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Neujahrsempfang der Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark)

Zum traditionellen Neujahrsempfang der Einheitsgemeinde 
Stadt Bismark (Altmark) lud Bürgermeisterin Annegret Schwarz 
am Dienstag, dem 21. Januar in die Mehrzweckhalle nach Bis-
mark ein.
Die Rede der Bürgermeisterin kann auf der Seite der Einheits-
gemeinde unter www.stadt-bismark.de nachgelesen werden. 
Weitere Grußwörter hielten Pfarrerin Dorit Lau-Stöber und 
Schornsteinfegermeister Bernd Kawitzke.

Im Rahmen des Neujahrsempfanges verabschiedete er sich 
offiziell in den Ruhestand und übergab seinen Kehrbezirk an 
Schornsteinfegermeisterin Anja Meier.
Künstlerisch umrahmt und gestaltet wurde der Abend von 
mehreren Gruppen der Bismarker Diamonds, die verschiedene 
Tänze darboten.
Anschließend kamen alle Anwesenden zum Gespräch und zum 
Austausch an diesem Abend zusammen.
Es war ein gelungener Auftakt in das Jahr 2025.
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Grundsteuer 2025

Wie bereits mehrfach informiert, trat zum 01.01.2025 die 
Grundsteuerreform in Kraft. Der Stadtrat der Einheitsge-
meinde Stadt Bismark (Altmark) hat in seiner Sitzung am 
27.11.2024 die Hebesatzsatzung für das Jahr 2025 be-
schlossen. 
Mittlerweile hat die Verwaltung auch die Grundsteuerbe-
scheide versendet für die Steuerpflichtigen, die die Erklä-
rung gegenüber dem Finanzamt abgegeben haben und/

oder den Grundsteuermessbetragsbescheid vom Finanz-
amt erhalten haben.
Sollten Sie als Grundstückseigentümer Zweifel an der Rich-
tigkeit des Bescheides haben, empfiehlt das Ministerium 
der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt, den Bescheid 
anhand eines Prüfschemas zu überprüfen.
Die Pressemitteilung sowie das Schema geben wir Ihnen 
nachfolgend zur Kenntnis.

Finale Phase der Grund Steuerreform 
Festsetzung der Grundsteuer ab 01.01.2025 
 
In den kommenden Wochen werden die Städte und Gemeinden (Kommunen) - soweit nicht schon 
geschehen - die kommunalen Hebesätze für die Grundsteuer festsetzen. Danach versendet die 
zuständige Kommune, in deren Zuständigkeit sich ein Grundstück befindet, den Grundsteuerbescheid. 
Die ausgewiesene Grundsteuer ist an diese Kommune zu zahlen. 
 
Die Grundlagen für die festgesetzte Grundsteuer ergeben sich aus dem Bescheid zur Feststellung des 
Grundsteuerwerts und aus dem darauf aufbauenden Bescheid über die Festsetzung des 
Grundsteuermessbetrags auf den 01.01.2025. Diese Bescheide wurden durch das zuständige 
Finanzamt erlassen und sind den Grundstückseigentümern bereits vor einiger Zeit (seit Oktober 2022) 
zugegangen. 
 
Die Grundsteuer basierte bisher auf den von den Finanzämtern festgestellten Einheitswerten.  
Mit Wirkung vom 01.01.2025 werden diese von den neuen Grundsteuerwerten abgelöst. 
 
Sollten Grundstückseigentümer Zweifel an der Richtigkeit des Ihnen vorliegenden 
Grundsteuerbescheids haben, wird empfohlen dem angefügten Prüfschema zu folgen. 
 
Details online: https://mf.sachsen-anhalt.de 
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Prüfschema Grundsteuer

Sollten Sie Zweifel an der Richtigkeit des Ihnen vorliegenden Grundsteuerbescheids haben, folgen 
Sie bitte dem nachfolgenden Prüfschema. 
Teilen Sie Fehler bitte elektronisch mit. Die Kommune (Gemeinde/Stadt) und/oder das Finanzamt 
kann Korrekturen damit schneller durchführen.

Stimmt der Grundsteuermessbetrag im Grundsteuerbescheid (Kommune) mit dem 
Grundsteuermessbetrag des Grundsteuermessbescheids vom Finanzamt überein?

Stimmen die angegebenen Daten 
im Grundsteuerwertbescheid vom 
Finanzamt (01.01.2022) mit Ihren 
Angaben überein?

Bitte beachten Sie eventuelle 
Erläuterungen im Bescheid zum 
01.01.2022 vom Finanzamt.

Nehmen Sie Kontakt mit der Gemeinde/
Stadt auf (auch bei Fragen zu Hebesatz 
und Zahlungsschwierigkeiten).

Nehmen Sie auf elektronischem Weg 
Kontakt mit der Bewertungsstelle Ihres 
Finanzamtes auf.

über ELSTER 
mit einer „sonstigen Nachricht oder 
Grundsteueränderungsanzeige“ 
(mit Registrierung)

über das ELSTER-Kontaktformular für 
steuerliche Fragen 
(keine Registrierung notwendig)
per Internet-Suche oder über die Seite
https://finanzamt.sachsen-anhalt.de

Wichtig:
• Angabe Aktenzeichen
• Beschreibung Fehler
• Telefonnummer und/oder E-Mail-Adresse 

für Rückfragen

Bitte beachten Sie die Hinweise unter 
„Informationen zur Grundsteuer 2025“.

Waren die Angaben in Ihrer 
Grundsteuererklärung korrekt?

Beispiele für mögliche Fehler:
• Wohnfläche wurde zusätzlich 

als Nutzfläche angegeben 
(Doppelberücksichtigung)

• nicht zur Wohnfläche gehörende 
Zubehörräume außerhalb der Wohnung 
wurden als Wohnfläche angegeben (z.B. 
Keller, Dachboden, Garage)

• Miteigentumsanteile nicht richtig 
angegeben, kompletter Grund und Boden 
oder Wohnfläche des gesamten Hauses 
bei Miteigentum versteuert.

Der Grundsteuerwert des Finanzamtes und die von der Kommune festgesetzte 
Grundsteuer sind korrekt! Es besteht keine Veranlassung, sich an das jeweilige Finanzamt 

bzw. die Kommune zu wenden.

Hinweise zur Grundsteuer ab 01.01.2025

Ja Nein

Ja
Nein

Nein

Ja

Herausgeber: Ministerium der Finanzen des Landes Sachsen-Anhalt | Januar 2025
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Der mediaprint infoverlag hat auch in diesem Jahr die Anzeigenak-
quise und Herstellung dieser Publikation übernommen.

Die Finanzierung des Projektes erfolgte, wie auch bei der ersten 
Auflage im Jahr 2022, ausschließlich über Anzeigenakquise durch 
Firmen.

Ohne diese Unterstützung wäre eine kostenlose Herstellung der 
Broschüre nicht möglich gewesen. Dafür möchten wir uns bei den 
beteiligten Firmen recht herzlich bedanken.

Die Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark) präsentiert stolz die 
neue Bürgerinformationsbroschüre, die in ihrer zweiten Auflage 
alle 20 Ortschaften mit ihren 39 Ortsteilen vorstellt. 

Die zweite Auflage der Bürgerinformationsbroschüre  
der Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark) ist erschienen!

Die Broschüre bietet nicht nur 
eine umfassende Orientie-
rungshilfe, sondern auch span-
nende Einblicke in die Vielfalt 
der Region und die Leistungen 
der Verwaltung.

Auf rund 290 km² zeigt die 
Einheitsgemeinde ihre Schätze: 
Von kulturellen Highlights wie 
den Feldsteinkirchen und his-
torischen Bauwerken bis hin zu 
praktischen Informationen über 
Kindertagesstätten, Bildungs-
angebote und medizinische 
Versorgung. „Die Broschüre 
soll nicht nur informieren, son-
dern auch die Schönheit und 
Lebensqualität unserer Region 
vermitteln“, so Bürgermeisterin 
Annegret Schwarz.

Ein besonderer Fokus liegt auf 
den Freizeit- und Erholungs-
möglichkeiten, wie dem Natur-

Grüne Woche in Berlin

Die Grüne Woche in Berlin war wieder  
ein voller Erfolg für unsere Region.

Bürgermeisterin Annegret Schwarz präsentierte stolz die Einheits-
gemeinde Stadt Bismark (Altmark).

Sprechzeiten der Verwaltung
Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und

von 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und

von 13:00 bis 16:00 Uhr

Hinweis zu den Sprechzeiten des Einwohnermeldeamtes 
mit Terminvergabe

Die Stadtverwaltung weist darauf hin, dass das Einwohner-
meldeamt während der Sprechzeiten mit Terminvergabe ar-
beitet. Für die Anliegen der Bürger wie z.B.

•	 An-, Ab- oder Ummeldungen
•	 Beantragung von Personalausweis/Reisepass
•	 Beantragung von Führungszeugnis/Registerauszügen
•	 Meldebescheinigungen
•	 etc.

sind telefonisch unter der Telefonnummer 039089/976-46 
Termine zu vereinbaren. So können Wartezeiten reduziert 
oder vermieden werden.

Natürlich steht den Bürgern das Einwohnermeldeamt in drin-
genden Angelegenheiten auch ohne Termin zur Verfügung. 
In diesem Fall sind jedoch Wartezeiten einzuplanen.

Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark)
Breite Straße 11, 39629 Bismark
Tel. 039089 / 976 10; Fax 039089/ 21 37
E-Mail: kontakt@stadt-bismark.de
Internet: www.stadt-bismark.de

Gardinendesign
Fensterdekoration
Sicht- und
Sonnenschutz

Gardinenstoffe
Rollos

Raffrollos
Jalousetten

Plissee
Gardinenzubehör

Markisen

Balke &
Michels

Klostergang · 29221 Celle
Tel.: (0 51 41) 27 80 12

bad in Bismark, dem Findlingspark Darnewitz oder den zahlreichen 
Rad- und Wanderwegen. Auch der Wirtschaftsstandort wird be-
leuchtet – von traditionellen Betrieben bis hin zu innovativen Un-
ternehmen.

Die Bürgerinformationsbroschüre ist ab sofort kostenlos im Rat-
haus sowie digital unter www.stadt-bismark.de erhältlich.

Entdecken Sie die Altmark von ihrer schönsten Seite – „Bismark - 
pur und mittendrin!“

- Anzeige -
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Am 31.01.2025 fand die alljährliche Jahreshauptversammlung der 
Ortswehrleiter in Bismark statt, zu der auch die Kinder- und Ju-
gendwarte aus den Ortsfeuerwehren geladen waren. Neben den 
Kameradinnen und Kameraden, aus insgesamt 31 Ortsfeuerweh-
ren, konnte Stadtwehrleiter Frank Seeler die Einheitsgemeinde-
bürgermeisterin Frau Annegret Schwarz und zahlreiche weitere 
Gäste begrüßen. Zu den Gästen gehörte Kreisbrandmeister René 
Tangelmann und der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverbandes Dr. 
Ringhard Friedrich. Die Kommunalpolitik war in Person von Ines 
Pagels (Vorsitzende des Ausschusses für Ordnungs-Sozial- und 
Familienangelegenheiten) sowie Paul Rathke und Clemens Dren-
del (Fraktionsvorsitzende) vertreten. Ortswehrleiter Steffen Jorns 
vertrat in Personalunion den Landesfeuerwehrverband als stellv. 
Vorsitzender.
In seinem Bericht über das Jahr 2024 wertete der Stadtwehrlei-
ter die Entwicklung der Mitgliederzahlen, den Stand der Aus- und 
Fortbildung sowie das Einsatzgeschehen aus.
Die Einsatzabteilung bestand 2024 aus 508 Mitgliedern (2023: 
522). Damit setzte sich der kontinuierliche Rückgang der letzten 
Jahre fort, der maßgeblich auf den demografischen Wandel und 
altersbedingte Übergänge in die Alters- und Ehrenabteilung zu-
rückzuführen ist. Die Alters- und Ehrenabteilung verzeichnete 137 
Mitglieder. Die fünf Kinderfeuerwehren und sechs Jugendfeuer-
wehren zählten 53 Kinder und 81 Jugendliche in ihren Reihen.
Die sinkende Mitgliederzahl der Einsatzabteilung spiegelt sich auch 
in den Qualifikationen der Einsatzkräfte wider. Insbesondere die 
Anzahl der ausgebildeten Gruppenführer (60), Atemschutzgerä-
teträger (129) und Maschinisten mit Führerscheinen bis 7,5t (96) 
waren ebenfalls rückläufig. Die Maschinisten werden in den kom-
menden Jahren verstärkt in den Fokus rücken, da die jüngeren 
Jahrgänge in der Regel nur Fahrzeuge bis 3,5 t führen dürfen.
2024 wurde die Freiwillige Feuerwehr zu 72 Einsätzen gerufen. Da-
runter waren 3 Übungen und 4 Alarmierungen zu Verkehrsunfällen 
mit eingeklemmten Personen. Damit war das Jahr 2024 etwas we-
niger fordernd als das Vorjahr (82 Einsätze). Die Kameraden und 
Kameradinnen bewältigten erfolgreich insgesamt 20 Brandeinsätze 
und 45 Hilfeleistungen.
Des Weiteren beinhaltete der Jahresbericht aktuelle Übersichten 
zur Einsatz-Technik und zum Ausbildungsstand der Kameraden 
sowie der im Jahr 2024 absolvierten Fortbildungen auf Kreisebene 
und am Institut für Brand- und Katastrophenschutz in Heyroths-
berge (IBK).
Beim Ausblick auf das Jahr 2025 standen die Jubiläen der Ortsfeu-
erwehren ebenso im Fokus wie der Stadtfeuerwehrausscheid am 
10.05.2025 in Badingen und die Stadtrallye der Jugendfeuerweh-
ren des Landkreises Stendal am 16.08.2025 in Bismark.
Bürgermeisterin Annegret Schwarz sprach in ihrem Jahresrückblick 
allen Brandschützern ihren Dank aus und würdigte das Ehrenamt. 
Hierbei berücksichtigte sie auch die Familien der ehrenamtlichen 
Brandschützer, die Arbeit der Fördervereine und besonders die Ar-
beit der Kinder- und Jugendwarte in den Ortsfeuerwehren. 

Die Ausführungen zur Einsatztechnik belegte die Bürgermeisterin 
mit einigen Zahlen aus dem Finanzhaushalt der Einheitsgemeinde. 
So wurden in den letzten 5 Jahren rund 1,7 Mio. Euro allein in Fahr-
zeuge investiert. Mit rund 1,1 Mio. Euro ist der Neubau des Gerä-
tehauses in Schinne die größte Einzelinvestition im Brandschutz. 
Bis 2027 werden erneut rund 500.000 Euro Eigenmittel für Fahr-
zeugbeschaffungen verwendet. Zur Anerkennung des Ehrenamtes 
verwies die Bürgermeisterin in ihrer Rede auch auf die Einsatzpau-
schalen, die angehobenen Aufwandsentschädigungen und weitere 
Anreize wie z.B. die Förderung von LKW-Führerscheinen. Da die 
Nachwuchsarbeit und Mitgliederwerbung künftig einen noch hö-
heren Stellenwert einnehmen wird, überreichte die Bürgermeisterin 
ein neues Werbebanner, um auf die wichtige ehrenamtliche Arbeit 
der Freiwilligen Feuerwehr aufmerksam zu machen.

Stadtwehrleiter und Bürgermeisterin nahmen folgende Ehrungen 
und Beförderungen vor:

Ehrung:
10-jährige Mitgliedschaft
Ortswehrleiter (Berkau)
Kam. Fabian Hennicke

Beförderung:
Kam. Hagen Grell (OWL Schernikau) – Oberlöschmeister
Kam. Maik Stute (OWL Garlipp) – Oberlöschmeister
Kam. Fabian Hennicke (OWL Berkau) – Hauptlöschmeister
Besondere Dankesworte richteten Stadtwehrleiter und Bürgermeis-
terin an Kam. Joachim Holtz, der viele Jahre die Ortsfeuerwehr 
Garlipp geführt hat. Als Schiedsrichter im Feuerwehrsport ist Kam. 
Holtz über die Landesgrenzen hinweg aktiv.

Von links: Kam. Stute (Garlipp), Kam. Hennicke (Berkau), Kam. 
Seeler (Stadtwehrleiter), Kam. Grell (Schernikau), Kam. Holtz 
(Garlipp), Annegret Schwarz (Bürgermeisterin)

Jahreshauptversammlung der Ortswehrleiter der Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark)  
am 31.01.2025 im Feuerwehrgerätehaus in Bismark

Redaktionsschluss zum Bürgerkurier

Die März-Ausgabe 2025 erscheint am 21. März 2025
Die Einheitsgemeinde Stadt Bismark weist auf den Abgabetermin für die nächste Ausgabe 2025 des Bürgerkuriers hin. 
Die Ausgabe März erscheint am 21.03.2025.

Abgabeschluss für den Bürgerkurier ist der 11.03.2025.

Ortschaften, Vereine, Gruppen und Organisationen, die ihre Veranstaltungen ankündigen oder Beiträge veröffentli-
chen lassen wollen, werden gebeten, ihre Unterlagen bis zu diesem Datum abzugeben.

Informationen, Beiträge und Veröffentlichungen bitte an die Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark), Breite Straße 
11, 39629 Bismark – z.H. Frau Zorn, gern auch per Mail an amtsblatt@stadt-bismark.de senden.
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Jahresrückblick der Bibliothek
177 Benutzer besuchten 1.266-mal die Bibliothek. Es wurden an 
100 Öffnungstagen 3.679 Medien ausgeliehen. Insgesamt stehen 
8.018 Medien, darunter Bücher, Tonies, Bücher für den Tiptoi - 
Stift, Kassetten, CD´s, Hörbücher für Erwachsene und Kinder sowie 
Gesellschaftsspiele zur Ausleihe bereit. Davon wurden 4.005 Me-
dien bereits digital erfasst.
Neue Medien konnten in den Bestand mit aufgenommen wer-
den. Für die Anschaffung neuer Medien und das Förderprogramm 
Schule - Bibliothek standen Fördergelder von 1.460 Euro und 740 
Euro Eigenmittel zur Verfügung.
Es wurden 15 Veranstaltungen, davon 8 Bibliothekseinführungen 
mit insgesamt 284 Besuchern durchgeführt – u.a. zum bundeswei-
ten Vorlesetag im November, wo die Vorschulgruppe des Kinder-
gartens in Bismark zu Besuch in der Bibliothek war und sich eine 
Geschichte aus dem Buch „Tilda Apfelkern“ anhörte und in den 
Regalen stöbern konnte.

Ganz erfolgreich war auch die erstmalige Teilnahme am Lesesom-
mer XXL und die Verteilung der Lesebeutel der Stiftung Lesen für 
Kinder ab 3 Jahren.
Zu folgenden Zeiten hat die Bibliothek für Sie geöffnet:	
Dienstag	 9 - 11 und 14 - 18 Uhr
Donnerstag	 14 - 18 Uhr
Freitag	 12 - 14 Uhr
Montag und Mittwoch geschlossen.
Bibliotheksurlaub - vom 27.2. bis 3.3.2025 bleibt die Bibliothek 
geschlossen.

A. Stüwe
Leiterin der Bibliothek

„AG Handwerk“  
übergibt Bank an Bürgermeisterin
Im Januar übergaben Schüler der Klassenstufen 5 bis 7 der hiesigen 
Sekundarschule Bismark zusammen mit AG-Leiter Stefan Lahmann 
die im Rahmen der „AG Handwerk“ entstandene Holzbank an die 
Bürgermeisterin der Einheitsgemeinde Stadt Bismark.

Auf Wunsch der Schüler wird die Bank künftig im wiederbelebten 
Jugendfreizeitzentrum ihren neuen Platz finden.
Als nächstes Projekt möchte die AG Mülleimer fertigen.

Nachruf
Im Dezember 2024 verstarb Frau Regina Steinicke. Bismark und 
Steinicke – das ist eine enge Verbindung, denn hier in Bismark 
gibt es einen Betriebsteil der Steinicke Gruppe, die seit vielen Jahr-
zehnten für hochwertige Trockengemüse- und Kräuterprodukte 
bekannt ist.
Die Einheitsgemeinde pflegt eine enge Zusammenarbeit mit der 
Steinicke-Gruppe.
Als Bürgermeisterin der Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark) 
durfte ich Frau Steinicke kennenlernen, was mir Freude und Ehre 
zugleich war.
Bitte lesen Sie dazu den Nachruf auf Regina Steinicke.

Annegret Schwarz

Nachruf
Mit großer Trauer geben wir bekannt, dass Frau Regina 
Steinicke im Alter von 94 Jahren in ihrem Zuhause in Breit-
brunn am Chiemsee verstorben ist.

Zusammen mit ihrem Ehemann Manfred Steinicke (ver-
storben 2004) widmete sie sich nach der Wiedervereini-
gung mit großem Engagement der Restaurierung und dem 
Ausbau des Anwesens in der Bahnhofstraße in Bismark, in 
unmittelbarer Nähe des Tivoli und der Grundschule.

Während der DDR-Zeit war der Betrieb in Bismark vielen 
als „Kümmelbude“ bekannt. Unter der Führung von Re-
gina und Manfred Steinicke entwickelte sich der Standort 
über die Jahre zu einem modernen Mühlenbetrieb, der bis 
heute von großer Bedeutung ist.

Nach dem Tod ihres Mannes übernahm Regina Steinicke 
entschlossen die Leitung des Betriebs, obwohl ihr Wohn-
ort über 700 Kilometer entfernt lag.

Mit unermüdlichem Einsatz und Leidenschaft führte sie 
die Geschäfte bis ins hohe Alter fort. Mehrmals im Jahr 
war sie persönlich vor Ort in Bismark, wo sie sich stets 
um das Wohl der Mitarbeiter kümmerte und den Betrieb 
weiter voranbrachte.

Die Mitarbeiterzahl am Standort ist seither auf über 20 
gestiegen.

Heute gehört der Betrieb in Bismark zu den zentralen 
Standorten der Steinicke Gruppe, die weltweit für ihre 
hochwertigen Trockengemüse- und Kräuterprodukte 
bekannt ist. Diese finden Verwendung als Zutaten in 
Trockensuppen, Pasta und Saucen und sind in der Lebens-
mittelindustrie hochgeschätzt.

Das Hauptwerk der Steinicke Gruppe befindet sich im 
Landkreis Lüchow-Dannenberg. Dort werden die frischen 
Gemüse und Kräuter angebaut, verarbeitet, getrocknet 
und an Kunden weltweit ausgeliefert.

Die Geschäfte werden inzwischen von der vierten Gene-
ration geführt:

den Enkelsöhnen Robert und Michael Lettenbichler.

Zuvor leiteten ihre Tochter Sibylle Lettenbichler, geborene 
Steinicke, und deren Ehemann Georg Lettenbichler über 
viele Jahre erfolgreich die Geschäfte.

Das Steinicke Unternehmen, das 1921 von Johannes Stei-
nicke gegründet wurde, steht auch heute noch für Inno-
vation, Qualität und Familientradition.

Regina Steinicke hinterlässt ein beeindruckendes Lebens-
werk und eine Familie, die mit Stolz und Hingabe in ihrem 
Sinne weiterwirkt.

Ihr Engagement, ihre Weitsicht und ihre Herzlichkeit wer-
den nicht nur in ihrer Familie, sondern auch bei den Mitar-
beitern und Weggefährten in Erinnerung bleiben.
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Am 08.02.2025 fand in der Sporthalle in Schinne das erste Sport-
fest der Kinder- und Jugendfeuerwehren statt.

Das Organisationsteam um Wehrleiter Alexander Wunderlich und 
Jugendwart Mathias Krause organisierte für die Kinder und Ju-
gendlichen einen Stationsbetrieb mit den Disziplinen:

Seilspringen, Sackhüpfen, Basketball, Knotenkunde und Ge-
schicklichkeit

Ort Straße Zimmer Größe Grundmiete
Neben-

kosten
Bemerkung

Bismark Str. der Solidarität 9 2 51,76 m² 222,00 € 50,00 € 3.OG li. mit Balkon

100,00 € Heizkosten,

Kaution 660,00 €

Bismark Str. der Solidarität 8 3 62,28 m² 272,00 € 70,00 € 3.OG li. mit Balkon

140,00 € Heizkosten,

Kaution 800,00 €

Bismark Str. der Freundschaft 10 3 56,80 m² 280,00 € 80,00 € EG 

150,00 € Heizkosten,

Kaution 800,00 €

Meßdorf Bahnhofstr. 6a 3,5 69,16 m² 332,00 € 60,00 € EG 

150,00 € Heizkosten,

Kaution 990,00 €

Bismark Breite Str. 46 2 43,71 m² 220,00 € 80,00 € 1.OG 

zzgl. Heizkosten (Gas)

Kaution 660,00 €

Außerdem werden einfache Wohnungen mit Ofenheizung in Bismark und Büste angeboten.

Freie kommunale Wohnungen

zu erfragen bei:

HVG GmbH & Co. KG, Frau Hemstedt

Wartenberger Chaussee 4, 39629 Bismark

Tel. 039 089 / 983-21, Fax 039 089 / 33 13

E-Mail: m.hemstedt@ibb-bismark.de

Kommunale Wohnung zu vermieten

Ort: Bismark OT Grassau
Straße: Grassau 13
Lage: EG + 1. OG
Zimmer: 2 Zimmer, 1 Küche, 1 Bad, 2 Korridor
Größe: 78,4 m²
Grundmiete: 352,80 €
Nebenkosten: 50,00 € mtl., Kaution: 450,00 €, Gasheizung
zu erfragen bei:
Stadt Bismark (Altmark), Herr Ladewig
Breite Straße 11, 39629 Bismark, Telefon: 039089-97624
E-Mail: tilo.ladewig@stadt-bismark.de

Kommunale Wohnung ab sofort zu vermieten

Ort: Bismark OT Schorstedt
Straße: Schorstedt 17
Lage: Erdgeschoss
Zimmer: 2 Zimmer, 1 Küche, 1 Bad
Größe: 55,47 m²
Grundmiete: 249,62 €
Nebenkosten: 50,00 € mtl., zzgl. Heizkosten 

(Nachtspeicher elektrisch),
Kaution: 450,00 €
zu erfragen bei:
Stadt Bismark (Altmark), Herr Ladewig
Breite Straße 11, 39629 Bismark, Telefon: 039089-97624
E-Mail: tilo.ladewig@stadt-bismark.de

Die Kinderfeuerwehren aus Badingen und Bismark traten gegenei-
nander an. Bei der Siegerehrung konnten die Kinder aus Badingen 
die Urkunde für den 1. Platz in Empfang nehmen.
Bei den Jugendfeuerwehren aus Kläden, Badingen, Meßdorf 
Schinne1 und Schinne2 konnte sich die Mannschaft der Jugend-
feuerwehr Kläden erfolgreich durchsetzen.
Die übrigen Mannschaften waren zweiter Sieger und hatten eben-
falls viel Spaß an diesem Tag. Der sportliche Wettstreit war eine 
tolle Premiere und wird sich hoffentlich in der Einheitsgemeinde 
etablieren.
Die Bürgermeisterin dankt den ehrenamtlichen Organisatoren und 
Betreuern der Kinder- und Jugendfeuerwehren sowie der Ortsfeu-
erwehr Schinne.

Sportfest der Kinder- und Jugendfeuerwehren

Mit uns
erreichen Sie
 Menschen!
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Unter dem Titel  
„Monika Schneider – Leichtes und Schweres“

Kreismuseum Osterburg eröffnet am 9. März  
erste Sonderausstellung des Jahres 2025.

Unter dem Titel „Monika Schnei-
der – Leichtes und Schweres“ er-
öffnet das Kreismuseum Osterburg 
im Ausstellungsraum, Platz des 
Friedens 3 am Sonntag, 9. März, 
seine erste Sonderausstellung des 
Jahres 2025. Zu sehen sein wer-
den bis zum 4. Mai Werke der Os-
terburger Keramikerin Monika 
Schneider.
„Leichtes sind hier Werke aus 
Papier und Schweres sind ihre 

Skulpturen aus Ziegelstein, einem Werkstoff, der eher aus dem 
Bauwesen bekannt ist“, blickt Florian Fischer voraus. Zusammen 
mit seinem Team bietet der Museumsleiter ein Begleitprogramm 
als Aktivität an. Dieses wird sich mit dem Thema Skulptur befas-
sen. „Unter Verwendung von Ziegeln und einer Sofortbildkamera 
haben Gäste die Möglichkeit, ihre künstlerische Kreativität eigen-
ständig zu entfalten“, so Fischer weiter.
Schneider ist 1942 in Rostock geboren und hat an der Kunsthoch-
schule Berlin-Weißensee Malerei studiert. In den 1970er Jahren 
wurde sie Mitglied des Künstlerkollegiums „Schaddelmühle“ und 
beschäftigt sich seither mit Keramik. Im Jahr 1984 hat sie ihre 
Werkstatt in Osterburg eröffnet.
Der Ausstellungsraum befindet sich im Obergeschoss und ist über 
den Hof (Ernst-Thälmann-Str.) barrierefrei erreichbar. Die Ausstel-
lung kann dienstags bis freitags in der Zeit von 13 bis 16 Uhr sowie 
sonntags zwischen 14 und 17 Uhr besichtigt werden.
Darüber hinaus finden Sie auf der Seite 9 das Jahresprogramm 
2025 des Kreismuseums Osterburg.

Milkowski-Stiftung sucht beste Ortschronik 2025 - Bewerbungen sind bis 15. April möglich

Die „Dr.-Fritz-Milkowski-Stiftung“ unter Vorsitz von André Ben-
thin sucht in diesem Jahr erneut die beste Ortschronik des Land-
kreises Stendal. Es geht somit um die Nachfolge des Werks „700 
Jahre Kamern im Jahr 2022 – Landschaften und Naturausstattung 
von Kamern und Umgebung“ von Lothar Täuscher, der zuletzt im 
Jahr 2023 im Rahmen des Altmärkischen Heimatfestes in Bismark 
ausgezeichnet wurde. In diesem Jahr sind Bewerbungen bis 15. 
April möglich, die Preisverleihung ist für den 29. Juni geplant.

„Ortschroniken halten nicht nur Geschehens fest, sondern bewah-
ren Geschichten für die Ewigkeit auf“, sagt Benthin. „Sie sind die 

Grundlage unserer Zeitgeschichte und daher enorm wichtig. Jede 
Chronik ist individuell, jeder Schreiber mit viel Engagement bei der 
Sache. Dies möchten wir würdigen und damit auch andere moti-
vieren, sich Ortschroniken zu widmen“, so der Beiratsvorsitzende 
weiter. In die Bewertung fließen das Einhalten wissenschaftlicher 
Grundsätze wie Inhaltsverzeichnis und Quellennachweise, die 
Gründlichkeit und Übersichtlichkeit der Recherchearbeit sowie die 
Gestaltung und prosaische Erarbeitung mit ein. Weiterhin soll eine 
Begründung eingereicht werden, weshalb dieser Chronik-Beitrag 
gefördert werden sollte. Auch Wiederbewerbungen aus den ver-
gangenen Jahren sind möglich.
Die Bewerbungen sind per Post an den Landkreis Stendal, Schul-
verwaltungs- und Kulturamt, Hospitalstraße 1-2, 39576 Hanse-
stadt Stendal zu richten. Für eine persönliche Übergabe wird vorab 
um eine telefonische Terminvereinbarung unter 03931 608010 ge-
beten. Nach Abschluss der Preisverleihung erhalten alle Bewerber 
ihre Werke zurück.

Hintergrund:
Bereits seit dem Jahr 1988 prämiert der Stiftungsbeirat der „Dr.-
Fritz-Milkowski-Stiftung“ beispielhafte Ortschroniken und Beiträge 
zur Dorfgeschichte aus dem Landkreis Stendal. Die Stiftung wurde 
speziell zu dem Zweck gegründet, die Arbeit an Chroniken zu för-
dern und zu würdigen. Der Beirat möchte viele Menschen errei-
chen und dazu ermutigen, sich mit der Geschichte der Orte und 
ihren Menschen auseinanderzusetzen, das eigene Erleben und das 
Erzählte festzuhalten und zu dokumentieren. 
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„Erste Hilfe“-Projekt  
an der Sekundarschule Bismark
„An der Sekundarschule Bismark fand ein gemeinsames Projekt der 
Arbeitsgemeinschaften zum Thema „Erste Hilfe“ statt. Die Veran-
staltung wurde von Steffen Jorns (Leiter der AG Freiwillige Feuer-
wehr) und Cornelia Grothe-Muhl (Leiterin der AG Junge Sanitäter) 
initiiert. Ziel war es, allen interessierten Schülerinnen und Schülern 
sowie den dazugehörigen Arbeitsgemeinschafts-Leitern eine Ein-
führung bzw. Auffrischung in Erste-Hilfe-Maßnahmen zu bieten.

Die Teilnahme war groß: Zahlreiche Jungen und Mädchen nah-
men das Angebot dankend an, um ihr Wissen über lebensrettende 
Maßnahmen zu vertiefen und zu erweitern. Besonders erfreulich 
war die praxisnahe Gestaltung der Veranstaltung.

Die Organisatoren sorgten nicht nur für umfangreiches Material, 
sondern hatten auch einen KTW (Krankentransportwagen) und ein 
Feuerwehrauto organisiert. Ein Highlight war die Möglichkeit, ein 
echtes Telefon zu benutzen, um die Notrufnummer 112 zu wählen 
und ein simuliertes Gespräch mit einer Rettungsleitstelle zu führen.
Ein herzliches Dankeschön geht an die Organisatoren, die durch 
ihren Einsatz einen praxisorientierten und lehrreichen Tag ermög-
licht haben.“

K. Schalkowski

Lichtblütenfestival
Nach den Erfolgen des Lichtblütenfestivals 
in 2022 und 2024 wollen wir uns für 2026 
langfristiger aufstellen, Sponsoren anfra-

gen, Förderung beantragen und Veranstaltungen planen. Es soll 
diesmal nur 14 Orte geben im Veranstaltungs-Zeitraum vom

11.09.2026 – 25.10.2026.

Bitte schickt uns bis zum 27.04.2025 Eure kurze Bewerbung (1 x 
A4 Seite)
für 2026, die folgende Angaben enthalten sollte:
1.	 Ort (Dorf, Stadt, Park, Kirche usw.)
2.	 Ortsplan incl. Parkplatz und Sanitäreinrichtungen
3.	 Idee/ Konzept/roter Faden
4.	 Wunschdatum für die Umsetzung
5.	 geplante Künstler und voraussichtliche Kosten
6.	 Ansprechpartner vor Ort (mindestens 2 entscheidungsfähige 

Ansprechpartner)
7.	 aktiv in sozialen Medien, dann bitte die Account-Namen (Ins-

tagram, Facebook usw.) mitteilen

Die ALS Dienstleistungsgesellschaft mbH  
informiert:

Für die Abfallbranche bringt das Jahr 2025  
gesetzliche Neuerungen.
Ein wichtiger Punkt wird die Befüllung der Biotonnen sein. Viele 
Bürger nutzen die kompostierenden Beutel sowie auch Plastiktü-
ten. Beide Behältnisse dürfen nicht in der Biotonne landen, d. h. 
der Bürger kann sie zwar im Haushalt verwenden, allerdings nicht 
gefüllt in die Biotonne einfüllen, nur der Inhalt der Tüten (der Bio-
abfall) darf eingefüllt werden.

Hintergrund ist, dass die Bioabfallverordnung (BioAbfV) erklärt, 
dass ab Mai 2025 der Plastikanteil in der Biotonne < 1 % sein darf.
Alles darüber hinaus gilt als Fehlwurf und der Behälter kann dann 
auch ohne Leerung stehen bleiben.
Was auch viele Bürger nicht wissen, ist, dass die kompostieren-
den Biobeutel schon seit 2021 laut Abfallentsorgungssatzung des 
Landkreises Stendal für die Biotonne ausgeschlossen sind. Sie wer-
den sich jetzt bestimmt fragen, warum es die kompostierbaren Bio-
beutel überhaupt gibt. Grundsätzlich müssen diese Produkte nach 
einer DIN- Vorschrift hergestellt werden, damit sie in den Verkauf 
gehen können. Allerdings ist der Zersetzungsprozess der Beutel 
länger, als das im Landkreis Stendal angewandte Verwertungsver-
fahren, die Kompostierung. D. h. Reste dieser Beutel landen dann 
unter Umständen auf den Äckern. Das dies nicht gewollt ist, ist 
sicherlich für jedermann einsehbar.

TRAUERANZEIGEN 
SCHALTEN UND FINDEN

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH
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Zudem möchten wir auf folgende Grundsätze für die Koopera-
tion und die Veranstaltung hinweisen:
1.	 Veranstaltung sollte Illumination, Walkact, Musik und Lichtin-

stallation enthalten
2.	 Kernzeit der Veranstaltung 18:00 – 22:00 Uhr
3.	 keine Kombination mit anderen Veranstaltungen wie Stadt-

festen
4.	 für Speisen und Getränke muss gesorgt werden
5.	 finanzieller Eigenanteil von 1.500,- € muss verbindlich einge-

bracht werden
6.	 im Vorfeld der eigentlichen Veranstaltung ist die Teilnahme 

an mindestens 4 Meetings/Workshops pro Jahr (2025/ 2026) 
erforderlich

7.	 gefördert werden nur direkte Ausgaben für Kunst und Kultur
8.	 eine gemeinsame aktive Bewerbung und Vermarktung des 

Festivals durch alle Orte ist zwingend

Die von uns zur Verfügung gestellten Gelder des Projektes dienen 
der direkten Finanzierung von Kunst, Künstlern und Kultur. Nicht 
gefördert und finanziert werden: Raummieten, Übernachtungen, 
Fahrkosten, Ehrenamtsaufwendungen, pauschale Abrechnungen
Für Rückfragen stehen wir gerne wie gewohnt zur Verfügung.

Beste Grüße von

Tilo Mottschall

Ärztlicher Notdienst Bereich Stendal
Im Oktober 2014 ist eine neue Struktur des vertragsärztlichen Be-
reitschaftsdienstes in Sachsen-Anhalt in Kraft getreten. Ärzte und 
Rettungsdienst haben ihre Aufgaben klarer eingeteilt. Unter der 
neuen Notrufnummer 116 117 können die Patienten nun sofort 
selbst mit dem diensthabenden Arzt verbunden werden. Der Anruf 
wird direkt an ihn weitergeleitet. Diese Telefonnummer ersetzt nun 
das Suchen nach der Telefonnummer des diensthabenden Arztes.
Die Erreichbarkeit des/der diensttuenden Arztes/Ärztin erfolgt ge-
nerell über die bundesweit einheitliche

Notrufnummer 116 117
Der Notdienst wird als Fahrdienst durchgeführt:
Montag, Dienstag, Donnerstag......... von 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr 
............................................................................. des Folgetages,
Mittwoch, Freitag............................. von 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr 
............................................................................. des Folgetages,
Samstag, Sonntag, Feiertag.............. von 07.00 Uhr bis 07.00 Uhr 
............................................................................. des Folgetages.
Diese Telefonnummer soll angerufen werden bei akuten gesund-
heitlichen Problemen oder Schmerzen. Die Bereitschaftsärzte sind 
jedoch nicht für eine Beratung oder das Ausschreiben von Rezep-
ten zuständig, wenn das auch am nächsten Tag erledigt werden 
kann. Lebensbedrohliche Zustände gehen nach wie vor an die 
Rettungsdienst-Nummer 112.
Darüber hinaus gibt es im Johanniter-Krankenhaus, Wendstraße 
31 in Stendal, Ebene 1 einen Bereitschaftsdienst, der wie folgt zu 
erreichen ist – Tel. 03931 / 66 - 0.
Mittwoch und Freitag....................... von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertag.............. von 09.00 Uhr bis 11.30 Uhr 
und.................................................. von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Patienten, die noch mobil sind, wenden sich bitte an diese Praxis.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  
für den Monat März 2025
Der zahnärztliche Notdienst gilt von Samstag, 8:00 Uhr bis Montag, 
8:00 Uhr - an Feiertagen von 8:00 Uhr bis 8:00 Uhr des folgenden 
Tages. Sprechstunden sind samstags, sonntags und feiertags von 
10:00 bis 11:00 Uhr.
01./02.03.2025 ZAP Dr. Krämer

Straße der Einheit 21a, 39629 Bismark
Tel.: 039089-3220

08./09.03.2025 ZAP Dr. Kummert
Mittelstraße 11, 38486 Klötze
Tel.: 03909-2189

15./16.03.2025 ZAP DS van Rennings
Straße der Einheit 22a, 39629 Bismark
Tel. : 039089-3224

22./23.03.2025 ZAP Dr. Tinzmann
Döllnitzer Straße 26, 39629 Bismark
Tel.: 039089-2079

29./30.03.2025 ZAP Jäger
Marschweg 7a, 38489 Beetzendorf
Tel.: 039000-246

Notdienste der Apotheken
Bitte beachten Sie: 
Vorwahl 03931 ist Stendal, Vorwahl 03907 ist Gardelegen, Vor-
wahl039089 ist Bismark und Vorwahl 039080 ist Kalbe.

März

01.03.2025

Marien-Apotheke
Bruchstraße 5 - 6, 39576 Stendal ������������������� Tel.: 03931/700224

VersüßenVersüßen
Sie Ihren Erfolg doch mit 
einer Anzeigenschaltung!
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15.03.2025

Altmark-Apotheke
Breite Straße 2, 39576 Stendal ����������������������  Tel.: 03931/212876

16.03.2025

Apotheke am Stadtsee
Stadtseeallee 29, 39576 Stendal �������������������  Tel.: 03931/559922

Reutter Apotheke
Ernst- von-Bergmann-Str. 22, 39638 Gardelegen
���������������������������������������������������������������������� Tel.: 03907-779418

17.03.2025

apowida - Apotheke im Altmarkforum
Dr.-K.-Schumacher-Straße 1, 39576 Stendal � Tel.: 03931/314812

18.03.2025

Löwen-Apotheke
Markt 5 - 6, 39576 Stendal ��������������������������  Tel.: 0800 0 212692

La vie Apotheke
Buschhorstweg 2, 39638 Gardelegen ���������� Tel.: 03907-7799181

19.03.2025

Marien-Apotheke
Bruchstraße 5 - 6, 39576 Stendal ������������������  Tel.: 03931/700224

Altmark-Apotheke Bismark
Wartenberger Chaussee 7, 39629 Bismark ������ Tel.: 039089-2065

20.03.2025

Roland-Apotheke
Dr.-K.-Schumacher-Straße 23, 39576 Stendal
���������������������������������������������������������������������  Tel.: 03931/491491

Ratsapotheke Gardelegen
Ernst-Thälmann Straße 13, 39638 Gardelegen ��� Tel.: 03907-2402

21.03.2025

Roland City Apotheke
Breite Straße 31, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/410247

Danneil-Apotheke Kalbe/Milde
Ernst-Thälmann Straße 40, 39624 Kalbe/Milde
������������������������������������������������������������������������ Tel.: 039080-3036

22.03.2025

Winckelmann-Apotheke
Wendstraße 30, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/212353

23.03.2025

Adler-Apotheke
Breite Straße 39, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/214059

Neue Löwenapotheke
Rathausplatz 7, 39638 Gardelegen ������������������ Tel.: 03907 - 2588

24.03.2025

Altmark-Apotheke
Breite Straße 2, 39576 Stendal ����������������������  Tel.: 03931/212876

25.03.2025

Apotheke am Stadtsee
Stadtseeallee 29, 39576 Stendal �������������������  Tel.: 03931/559922

Rosenapotheke Gardelegen
Rosenweg 12, 39638 Gardelegen ���������������� Tel.: 03907 - 712548

26.03.2025

apowida - Apotheke im Altmarkforum
Dr.-K.-Schumacher-Straße 1, 39576 Stendal � Tel.: 03931/314812

27.03.2025

Löwen-Apotheke
Markt 5 - 6, 39576 Stendal ��������������������������  Tel.: 0800 0 212692

28.03.2025

Marien-Apotheke
Bruchstraße 5 - 6, 39576 Stendal ������������������  Tel.: 03931/700224

01.03.2025

Rosenapotheke Gardelegen
Rosenweg 12, 39638 Gardelegen ���������������� Tel.: 03907 - 712548

02.03.2025

Roland-Apotheke
Dr.-K.-Schumacher-Straße 23, 39576 Stendal
���������������������������������������������������������������������  Tel.: 03931/491491

03.03.2025

Roland City Apotheke
Breite Straße 31, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/410247

04.03.2025

Winckelmann-Apotheke
Wendstraße 30, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/212353

Reutter Apotheke
Ernst- von-Bergmann-Str. 22, 39638 Gardelegen
���������������������������������������������������������������������� Tel.: 03907-779418

05.03.2025

Adler-Apotheke
Breite Straße 39, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/214059

06.03.2025

Altmark-Apotheke
Breite Straße 2, 39576 Stendal ����������������������  Tel.: 03931/212876

La vie Apotheke
Buschhorstweg 2, 39638 Gardelegen ���������� Tel.: 03907-7799181

07.03.2025

Apotheke am Stadtsee
Stadtseeallee 29, 39576 Stendal �������������������  Tel.: 03931/559922

Altmark-Apotheke Bismark
Wartenberger Chaussee 7, 39629 Bismark ������ Tel.: 039089-2065

08.03.2025

apowida - Apotheke im Altmarkforum
Dr.-K.-Schumacher-Straße 1, 39576 Stendal � Tel.: 03931/314812

Ratsapotheke Gardelegen
Ernst-Thälmann Straße 13, 39638 Gardelegen ��� Tel.: 03907-2402

09.03.2025

Löwen-Apotheke
Markt 5 - 6, 39576 Stendal ��������������������������  Tel.: 0800 0 212692

Danneil-Apotheke Kalbe/Milde
Ernst-Thälmann Straße 40, 39624 Kalbe/Mild � Tel.: 039080-3036

10.03.2025

Marien-Apotheke
Bruchstraße 5 - 6, 39576 Stendal ������������������  Tel.: 03931/700224

11.03.2025

Roland-Apotheke
Dr.-K.-Schumacher-Straße 23, 39576 Stendal
���������������������������������������������������������������������  Tel.: 03931/491491

Neue Löwenapotheke
Rathausplatz 7, 39638 Gardelegen ������������������ Tel.: 03907 - 2588

12.03.2025

Roland City Apotheke
Breite Straße 31, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/410247

13.03.2025

Winckelmann-Apotheke
Wendstraße 30, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/212353

Rosenapotheke Gardelegen
Rosenweg 12, 39638 Gardelegen ���������������� Tel.: 03907 - 712548

14.03.2025

Adler-Apotheke
Breite Straße 39, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/214059
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28.03.2025

Reutter Apotheke
Ernst- von-Bergmann-Str. 22, 39638 Gardelegen
���������������������������������������������������������������������� Tel.: 03907-779418

29.03.2025

Roland-Apotheke
Dr.-K.-Schumacher-Straße 23, 39576 Stendal
���������������������������������������������������������������������  Tel.: 03931/491491

30.03.2025

Roland City Apotheke
Breite Straße 31, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/410247

La vie Apotheke
Buschhorstweg 2, 39638 Gardelegen ���������� Tel.: 03907-7799181

31.03.2025

Winckelmann-Apotheke
Wendstraße 30, 39576 Stendal ��������������������  Tel.: 03931/212353

Altmark-Apotheke Bismark
Wartenberger Chaussee 7, 39629 Bismark ������ Tel.: 039089-2065

Nützliche Nummern:

Polizei ������������������������������������������������������������������������������������ 110

Polizeistation Bismark ������������������������������  Tel. 039089 / 317 963

Notarzt / Feuerwehr ��������������������������������������������������������������� 112

Gas: �������������������������������������������������������������  Tel. 0800/428 22 66

Abfallentsorgung Landkreis Stendal (ALS)
Kundenservice: �������������������������������������������  Tel. 03937 / 2502-71

Altmärkischer Tierschutzverein Kreis Stendal e.V.
Tierheim „Edith Vogel“ Stendal-Borstel: �����  Tel. 03931/21 63 63

Landkreis Stendal – Straßenverkehrs- und Ordnungsamt –
Öffentliche Ordnung und Sicherheit: ���������  Tel. 03931/ 60 80 33

Agentur für Arbeit Stendal, Stadtseeallee 71: ��  Tel. 03931/ 64 00

Wasserverband Stendal-Osterburg: �����������  Tel. 0171/ 31 00 268

Wasserverband Gardelegen: ����������������������  Tel. 0160/ 29 01 550

Wasserverband Bismark: ������������������������������  Tel. 039089 / 21 41

Wohnungsverwaltung
IBB/HVG Bismark ����������������������������������������  Tel. 039089 / 98 30
TopHaus Management Tangermünde ������  Tel. 039322 / 738 505

Fahrservice Altmark
Doreen Kiebach �����������������������������������������  Tel. 0174 / 43 43 794

Giftnotruf (Leipzig): ������������������������������������  Tel. 0341/97 24 666

Telefonseelsorge: ������ Tel. 0800/111 01 11 oder 0800/111 02 22

Kinder- und Jugendtelefon: �������������������������  Tel. 0800/111 03 33

Suchmeldung per Radio beantragen: �����������  Tel. 0180/510 11 12

Opfernotruf (Weißer Ring): �������������������������������������  Tel. 11 60 06

Sperrung von EC-Karten: �������  Tel. 01805/02 10 21 oder 116 116

Verbraucherzentrale Sachsen-Anhalt
Jacobikirchhof 2 �����������������������������������������  Tel. 03931 / 71 54 57

Johanniter Krankenhaus der Altmark
Genthin-Stendal gGmbH, Wendstraße 31: ����������  Tel. 03931/660

Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Östliche Altmark e.V.
Moltkestraße 33, 39576 Stendal �����������������  Tel. 03931/ 64 65 11
Web: www.drk-stendal.de, E-Mail: info@drk-stendal.de

Meere brauchen
Schutzgebiete
www.greenpeace.de/netze

 

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
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Veranstaltungsplan für das Jahr 2025  
der Betreuungsstätte des DRK Bismark

Februar	
27.02.2025	 Info-Veranstaltung; Hausnotruf
	 Durch das DRK Stendal

März	
13.03.2025	 Ein Rundgang durch die Bibliothek mit Frau Stüwe
27.03.2025	 Frühlings-Kaffeeklatsch 
	 mit Gedichten zum Vortragen

April	
10.04.2025	 Osterbasteln mit Frau Wittig von der LEB
24.04.2025	 Info-Veranstaltung; Seniorenberatung
	 Durch das DRK Stendal
	 • Belange des Alltags
	 • Umgang mit Behörden
	 • Suche nach Erleichterung im Alltag für Senioren

Mai	
07.05.2025	 Reisebericht über Ecuador mit Astrid Lücke
28.05.2025	 Seniorenkino im Uppstall-Kino in Stendal

Juni	
12.06.2025	 Kegeln im Tivoli in Bismark
26.06.2025	 Sommerfest

Für die Info-Veranstaltung am Donnerstag, d. 27.02.2025 gibt 
es noch freie Plätze – bitte anmelden und viel Wissenswertes 
über den Hausnotruf erfahren.
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Veranstaltungen in 2025  
in der Ortschaft Bismark

Bitte merken Sie sich die Termine schon vor!

März	
15.03.2025	 Bismarker Ballnacht
29.03.2025	 Arbeitseinsatz der Bürger der Ortschaft Bismark

Mai	
01.05.2025	 Maibaum aufstellen

Juni	
14.06.2025	 Oldtimertreff am JfZ-Gelände

August	
16./17.08.2025
	 „100 Jahre Kolk“

September	
14.09.2025	 Tag des offenen Denkmals

Oktober	
30.10.2025	 Halloween „Goldene Laus“

November	
08.11.2025	 Bismarker Wiesn

Dezember	
04.12.2025	 Rentnerweihnachtsfeier
20.12.2025	 Weihnachtsmarkt

Bitte Termin vormerken:

WERBUNG UNTER WWW.WITTICH.DE
DURCHSTARTENG

ra
fi k

: B
iZ

ke
ttE

1/
Fr

ee
pi

k

MIT UNS 

Gottesdienste und kirchliche Veranstaltungen  
im Pfarrbereich Kläden

Monatsspruch März
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, sollt ihr ihn nicht 
unterdrücken.� (Mose 19,33)

Gottesdienste

Sonntag, 02.03.2025 (Estomihi)
10:00 Uhr	 Schäplitz
14:00 Uhr	 Steinfeld

Sonntag, 09.03.2025 (Invocait)
10:00 Uhr	 Bismark
14:00 Uhr	 Könnigde

Sonntag, 16.03.2025 (Reminiscere)
10:00 Uhr	 Kläden
14:00 Uhr	 Grünenwulsch

Dienstag, 18.03.2025
18:00 Uhr	 Garlipp	 Andacht

Sonntag, 23.03.2025 (Okuli)
10:00 Uhr	 Darnewitz
14:00 Uhr	 Badingen

Sonntag, 30.03.2025 (Laetare)
10:00 Uhr	 Garlipp	 ZentralGD zum Abschluss der öku-

menischen Bibelwoche, 
		  mit Abendmahl

Ökumenische Bibelwoche in Garlipp		

Montag, 24.03.2025
um 19:00 Uhr	 im Gemeinderaum

Dienstag, 25.03.2025
um 14:30 Uhr	 im Rahmen des Gemeindenachmittages
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Mittwoch, 26.03.2025
um 19:00 Uhr
im Gemeinderaum

Gemeindenachmittage	

Freitag, 14.03.2025
14:30 Uhr
Steinfeld, in der Winterkirche

Mittwoch, 19.03.2025
14:00 Uhr
Badingen, im Kirchsaal

Dienstag, 25.03.2025
14:30 Uhr
Garlipp, im Gemeindehaus

Pastors Stammtisch in Garlipp

Freitag, 14.03.2025
19:00 Uhr
Garlipp, im Gemeinderaum A L T M A R K - K Ä S E R E I

www.uelzenabismark.jetzt

Bewirb dich hier:

Die Altmark-Käserei in Bismark ist
ein moderner Industriebetrieb mit
innovativer Technik und starken
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.
Wir produzieren Gouda und Edamer
für die Lebensmittelindustrie sowie
Butter für dein Einzelhandel und das
Backwerk.

Deine Ausbildung mit Zukunft.

• Elektroniker für Betriebstechnik   

• Milchtechnologe 

• Milchwirtschaftlicher Laborant 

AUSBILDUNGSBERUFE AUSBILDUNGSBERUFE (M/W/D)(M/W/D)   
Gottesdienste  
und kirchliche  
Veranstaltungen im 
Pfarrbereich Bismark

Gottesdienste

Sonntag, 02.03.2025	
09:00 Uhr	 Arensberg	
10:00 Uhr	 Bismark	
13:00 Uhr	 Holzhausen	

Donnerstag, 06.03.2025	
19:00 Uhr	 Dobberkau
	 Weltgebetstag
	 der Frauen 
	 mit Präsentation

Freitag, 07.03.2025	
18:00 Uhr	 Kremkau
	 Weltgebetstag
	 mit Kochen 
	 im Gemeinde-
	 haus

Sonntag, 09.03.2025
10:00 Uhr	 Bismark
	 Seniorenheim

Dienstag, 11.03.2025
19:00 Uhr	 Döllnitz
	 Abendgebet
	 zum 
	 Weltgebetstag
	 der Frauen

Sonntag, 16.03.2025
09:00 Uhr	 Berkau	
10:00 Uhr	 Bismark	
14:00 Uhr	 Poritz	

Sonntag, 23.03.2025
09:00 Uhr	 Kremkau	
10:00 Uhr	 Bismark	

Sonntag, 30.03.2025
10:00 Uhr	 Bismark

JOBS IN IHRER 
REGION

Weitere 
Stellen 

finden Sie
online

- Anzeigensonderveröffentlichung - 

Gemeindenachmittage
Thema: „Es war nicht alles schlecht…“ – Kurioses, Lustiges und Nostalgisches aus DDR-Zeiten

Dienstag, 04.03.2025	 14:30 Uhr	 Späningen
Dienstag, 11.03.2025	 14:00 Uhr	 Büste
Mittwoch, 12.03.2025	 14:00 Uhr	 Bismark
Donnerstag, 13.03.2025	 14:30 Uhr	 Dobberkau
Dienstag, 18.03.2025	 14:00 Uhr	 Berkau
Mittwoch, 19.03.2025	 14:00 Uhr	 Poritz
Donnerstag, 20.03.2025	 14:30 Uhr	 Dobberkau
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Begrenzung der irregulären
Migration

Mehr Netto vom Brutto

Gesundheitsversorgung im
ländlichen Raum verbessern

Bessere Vereinbarkeit von
Familie und Beruf 

Pflege stärken und
Seniorenrechte fördern

Dr. Marcus FaberMehr Sicherheit, 
Freiheit und
Chancen 
in jedem
Lebensabschnitt.

Zw
eitstim

m
e 

FDP

Christian Janausch
Forstwirtschaftliche Dienstleistungen und

Brenn-/Kaminholz-Verkauf

Anschrift: Arensberger Dorfstr. 9  Telefon: 039089 / 31 708
OT Arensberg · 39629 Bismark Funk: 0174 / 784 94 34

Lieferkosten auf Anfrage!

1 Rm Birke, gespalten: 85,00 €
1 Rm Eiche, gespalten: 90,00 € 
1 Rm Buche, gespalten: 95,00 € 
1 Rm Nadelholz: 35,00 €

Holzhausener Str. 2Herzturbulenzen

Kostenfreies  Exemplar:

Telefon: 069 955128-400

herzstiftung.de/bestellung

Herz-Experten informieren über 
unregelmäßigen Herzschlag 
Was tun bei Vorhofflimmern?

- A
nzeigen -

G e z i e lt
 bei uns 

werben!
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www.wittich.de
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Somit schaffte der TuS das Kuriosum innerhalb von nur 24 Stun-
den sowohl Kreis- als auch Landesmeister unter dem Hallendach 
zu werden.

Aber auch auf dem grünen Rasen geht es längst wieder rund: In 
drei Testspielen sammelten Mannschaft und Trainer einige Er-
kenntnisse über die „Baustellen“ und Stärken im eigenen Spiel. 
Gegen die jeweiligen Spitzenreiter der Landesklasse-Staffeln 1 
und 2 aus Irxleben (5:3) und Schönhausen (4:3) wusste man vor 
allem offensiv zu überzeugen und unterstrich eine gewisse Reife 
auch nach einer schwachen Anfangsphase zurückzukommen. Beim 
Verbandsligisten FSV Barleben wurden hingegen die Fehler eiskalt 
bestraft und so musste man sich in der Börde trotz solider Leistung 
0:3 geschlagen geben.

Ein wahnsinniges Spektakel bot auch in diesem Winter wieder un-
sere Turnierserie des Teufelskesselcups, den insgesamt 40 Mann-
schaften in 5 Altersklassen ausspielen sollten. Bei den E-Junioren 
hatten die Nachwuchsteams aus dem Nachbarbundesland Bran-
denburg die Nase vorn und machten den Siegerpokal unter sich 
aus, während bei den D- und C-Junioren auch unsere Bismarker 
Kickerinnen und Kicker ein ernstes Wörtchen um die Titelvergabe 
mitredeten. So siegte unsere D1 im Endspiel vom Siebenmeter-
punkt gegen die Youngster aus Gardelegen, während die C-Ju-
gend erst im Finale vom Möringer SV gestoppt werden konnte. Bei 
unseren Jüngsten, den Bambini´s, ging nichts über den Gardele-
gener Nachwuchs, während die Turnierkrone der F-Junioren nach 
Niedersachsen zum MTV Gifhorn ging, der sich im Endspiel gegen 
starke Berkauer durchzusetzen wusste.

� Foto: Stefan Rühling
Auch bei den Hallenkreismeisterschaften im Nachwuchs gab es ei-
nige spannende Wettkämpfe, sportliche Überraschungen und vor 
allem jede Menge Fußballspaß unter dem Hallendach.

Als Hallen-Doublesieger zurück  
in die Freiluft-Saison
Nach einem ereignisreichen Sportjahr 2024 star-
tete unser TuS Schwarz-Weiß Bismark auch im 
neuen Jahr wieder mit Vollgas. Neben einigen Er-

folgen unter dem Hallendach von Groß und Klein nutzte man die 
Wintermonate, um sich fit für die Rückserie zu machen.

Als erstes Jahreshighlight wartet im März nun auch wieder der 
Sportlerball auf unsere Mitglieder und externen Freunde des Bis-
marker Sportes.

Nach zwei 5. Plätzen bei Hallencups Ende 2024 ging es für die 
Landesligamannschaft im neuen Jahr als einer der Mitfavoriten auf 
den Titel zum Altmark-Masters nach Beetzendorf. Hier zeigten sich 
die TuS-Kicker spielfreudig und treffsicher, doch im Halbfinale biss 
man sich am Verbandsligisten SSV 80 Gardelegen die Zähne aus 
und so stand am Ende eines langen Turniertages ein vierter Rang 
zu Buche. In der Woche darauf war es dann soweit: Beim Sparkas-
sen-Cup in Goldbeck trumpfte die Elf um Trainerduo Sikulski/Kn-
oblich auf, zwang im Halbfinale auch den Seriensieger vom 1. FC 
Lok Stendal in die Knie und sicherte sich die Siegertrophäe. Eines 
der aufregendsten Hallensportwochenenden der letzten Jahre bot 
sich Ende Januar, als zunächst die II. Männermannschaft in einem 
dramatischen Endspiel der Hallenkreismeisterschaft gegen den SV 
Blau-Weiß Gladigau die besseren Nerven vom Siebenmeterpunkt 
bewiesen und sich somit ungeschlagen die Hallenkrone des Kreis-
fußballs aufsetzten.

Nur wenige Stunden später reiste schließlich eine kleine Delegation 
unserer 1. Männer nach Schönebeck, um an der Futsal-Landes-
meisterschaft teilzunehmen. Dabei marschierte das Team um den 
späteren Torschützenkönig Sascha Cherchenko durch die Vorrun-
dengruppe, besiegte auch den Mehrfach-Sieger aus Halberstadt 
im Halbfinale deutlich und machte es fast identisch wie tags zuvor 
die Zweitvertretung: Nach zunächst klarer 3:0-Führung musste die 
Entscheidung vom Punkt gefällt werden, wobei die TuS-Torhüter 
den entscheidenden Faktor darstellen sollten.
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Nach dem Einlass ab 18 Uhr erwartet die Gäste ein festliches Event 
mit einem bunten Rahmenprogramm.
Neben Auszeichnungen unserer Sportler erwartet euch eine mit 
tollen Preisen bestückte Tombola und Show, Tanz und gute Musik 
begleiten euch durch einen tollen Abend.
Also kramt eure Ballkleider und Anzüge aus dem Schrank - wir 
freuen uns auf einen ereignisreichen Abend mit euch! Die Veran-
staltung ist offen für Jedermann ab 16 Jahren.

Der Rückrundenauftakt der TuS-Herren im Überblick:

Landesliga:	

Samstag, 22.02.25	
14:00 Uhr	 Magdeburger SV Börde (auswärts)

Samstag, 01.03.25	
14:00 Uhr	 SV 08 Baalberge (Waldstadion)

Samstag, 08.03.25	
15:00 Uhr	 Blankenburger FV (auswärts)

Samstag, 15.03.25	
15:00 Uhr	 SV Arminia Magdeburg (Waldstadion)

Samstag, 22.03.25	
15:00 Uhr	 SV Fortuna Magdeburg II (auswärts)

Kreisoberliga:	

Freitag, 28.02.25	
18:30 Uhr	 SV Brunau (Testspiel im Waldstadion)

Samstag, 08.03.25	
15:00 Uhr	 Möringer SV (auswärts)

Samstag, 15.03.25	
12:30 Uhr	 SV Eintracht Lüderitz (Waldstadion)

Blumenstrauß des Monats

Der Blumenstrauß des Monats geht an Stefanie Schulze und Mi-
chaela Quast für ihr Engagement und Herzblut für die „Little Dia-
monds“.

� Foto: Ralf Motejat

So war für unsere B-Jugend ein wenig unverhofft bis zum letz-
ten Turnierspiel sogar noch der Kreismeistertitel greifbar, doch der 
ganz große Wurf blieb den Jungs verwehrt und so musste man 
sich aufgrund der engen Tabellenkonstellation letztlich mit dem 5. 
Rang begnügen. Die C-Junioren erreichten ebenfalls das Endrun-
denturnier und belegten gegen die weitestgehend höherklassigen 
Gegnermannschaften Platz 5.
Unsere D-Junioren schrammten womöglich am knappsten am 
Siegerpokal vorbei, standen die Jungs aus der Landesliga doch im 
Endspiel, wo man sich dem 1. FC Lok Stendal geschlagen geben 
mussten. Für die E-Junioren war leider aufgrund des schlechteren 
Torverhältnisses schon in der Vorrunde Schluss, während die F-
Junioren in heimischer Mehrzweckhalle eine Sternstunde erleb-
ten. So marschierten beide Bismarker Teams ins Halbfinale und 
sicherten sich schließlich hinter den Kickers Seehausen die weiteren 
Medaillenränge. Dem standen unsere Jüngsten in nichts nach und 
bekamen nach einem fantastischen Turnier ebenso den Silberpo-
kal überreicht. Ein Blick in die Kinderaugen, die im Umgang mit 
dem runden Leder schon in jungen Jahren ihre Leidenschaft für 
Bewegung und Spiel erkennen, ist einfach herrlich und aus diesem 
Grund wollen wir auch für die kommenden jüngsten Geburten-
jahrgänge 2019/2020 eine Mannschaft formen, die künftig in den 
Trainings- und Spielbetrieb geht.
Zum ersten Kennenlernen und „beschnuppern“ veranstaltet der 
TuS am 15. März 2025 von 10:30 bis 12 Uhr erneut ein Probetrai-
ning in der Bismarker Mehrzweckhalle. Kommt vorbei!

Foto: Stefan Rühling

Bereits zu Jahresbeginn steht ein weiteres Highlight im Kalender:
Unser TuS Schwarz-Weiß Bismark e.V. lädt am 15.03.2025 zum 
öffentlichen Sportlerball in die Veranstaltungshalle der Rinderalli-
anz nach Bismark ein!
Ob Vereinsmitglied, Fan, Unterstützer oder einfach nur interessier-
ter Bismarker - alle sind wieder herzlich willkommen! Die Tickets 
für die festliche Veranstaltung unter dem schönen Motto „Nacht 
der kleinen Bälle“ bekommt ihr nur im Vorverkauf (15€) ab dem 
18. Februar jeden Dienstag und Freitag von 19:00 bis 22:00 in der 
Mehrzweckhalle Bismark. Ansprechpartner ist Ralf Motejat.
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Geschäftseröffnung �  
in Bismark�
Am 18.1.2025 eröffnete mit einem 
kleinen Empfang Nathalie Werner 
in Bismark, in der Stendaler Straße 
9, ihren Kosmetiksalon. Seit dem 
20.01.2025 bietet sie verschie-
denste kosmetische Behandlungen 
und Fußpflege an.

Nathalie Werner ist 20 Jahre 
alt und hat im Sommer 2024 
erfolgreich ihre Ausbildung 
als staatlich geprüfte Kosme-
tikerin abgeschlossen.
Termine können telefonisch 
oder über WhatsApp 0155 
60020682 vereinbart wer-
den; Öffnungszeiten sind 
Montag – Freitag nach Ab-
sprache.
Ortsbürgermeister Frank Pio-
trowski schaute zur Ge-
schäftseröffnung vorbei und 
wünschte der Jungunterneh-
merin alles Gute und einen 
guten Start.
Bürgermeisterin Annegret 
Schwarz gratuliert eben-
falls herzlich zum Start in 
die Selbstständigkeit - möge 
dieser Schritt voller Freude, 
Wachstum und endloser 
Möglichkeiten sein.

Der Jugendclub öffnet wieder!

Hallo zusammen! Ich bin Jacqueline Fischer.
Viele von euch kennen mich bereits aus meiner früheren Zeit im 
Jugendfreizeitzentrum Bismark vor etwa sechs bis sieben Jahren. 
Andere haben mich vielleicht bei den Bastelständen des Heimat-
vereins „Goldene Laus“ e.V. auf städtischen Veranstaltungen ge-
troffen oder meine selbst gemalten Bilder in der Alten Apotheke, 
dem Seniorenheim oder auf dem Weihnachtsmarkt in der Bismar-
ker Kirche gesehen.
Nun leite ich seit dem 01.02.2025 das Jugendfreizeitzentrum in 
Bismark, Straße der Einheit 21. Hier biete ich euch wieder die Mög-
lichkeit zum kommunikativen Austausch in familiärer Atmosphäre, 
sowie einen Ort, wo jeder sein kann, wie er ist.

Im offenen Bereich des Clubs 
könnt ihr euch mit Freunden 
treffen, unter anderem Billard 
oder Tischtennis spielen, bei 
Bastelangeboten eurer Kreati-
vität freien Lauf lassen oder/ 
und einfach mal abschalten.
Ich biete euch auch Unterstüt-
zung bei Problemen aller Art 
an. Egal ob Schule, Freunde 
oder wo auch immer ihr Hilfe 
und Unterstützung braucht.
Darüber hinaus plane ich be-
reits einige Projekte für euch, 
bei denen sich jeder Einzelne 
mit einbringen kann.

Reitertag in Bismark

Herzliche Einladung zum Reitertag in Bismark 
am 01. Mai 2025

Beginn: 10:00 Uhr
• Reiterwettbewerb
• Führzügelwettbewerb
• Springen
• Hindernisfahren
• Showprogramm

Für das leibliche Wohl ist gesorgt!
Wir freuen und auf Ihr zahlreiches Erscheinen und einen schönen 
gemeinsamen Reitertag.

Für Richtigkeit und Inhalt der eingereichten  
Berichte ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. 

Es erfolgt keine Korrektur durch den Verlag.
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Jagdgenossenschaft Büste

Einladung zur Jagdgenossenschaftsversammlung
Hiermit werden alle Mitglieder der Jagdgenossenschaft Büste zur 
Jagdgenossenschafts-Versammlung am 14.03.2025 um 19.00 
Uhr, eingeladen.
Versammlungsort: 
Kegelbahn Büste, Platz der Jugend 9, 39629 Bismark OT Büste

Tagesordnung
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der frist- und formgerechten Ladung
3.	 Feststellung der anwesenden und vertretenen Jagdgenossen 

und der durch diese vertretene Fläche
4.	 Bekanntgabe der Tagesordnung und Beschluss zur Tagesord-

nung
5.	 Verlesung Protokoll Jagdgenossenschaftsversammlung 2023
6.	 Bericht des Vorstandes
7.	 Kassenbericht
8.	 Bericht der Kassenprüfer
9.	 Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
10.	 Beschluss über die Verwendung des Reinertrags
11.	 Wahl eines Kassenprüfers
12.	 Bericht des Jagdpächters
13.	 Sonstiges

Im Anschluss der Versammlung findet ein Jagdessen in gemütlicher 
Atmosphäre statt, das vom Jagdpächter ausgerichtet wird.

Der Jagdvorstand

Jagdgenossenschaft Hohenwulsch / Beesewege
Am: Freitag, d. 14.03.2025
Versammlungsort: 
Saal der Gaststätte Bauernschänke Hohenwulsch
Beginn der Versammlung: 19.00 Uhr

Tagesordnung:	
1.	 Begrüßung und gemeinsames Jagdessen
2.	 Anträge zur Tagesordnung, Feststellung der ordnungsgemä-

ßen Ladung
3.	 Bericht des Vorsitzenden
4.	 Bericht der Kassenprüfer und des Kassenwartes
5.	 Entlastung des Vorstandes und des Kassenwartes
6.	 Neuwahl des Vorstandes
7.	 Konstituierung des neuen Vorstandes
8.	 Neuwahl der Kassenprüfer
9.	 Bericht der Jagdpächter

Anträge zur Tagesordnung können bis zum 13.03.2025 einge-
reicht werden.

Der Vorstand

Es wird auch wieder Workshops, Thementage und Tagesausflüge 
geben.
Das JFZ ist ein offenes Haus für jeden, egal welche Weltanschau-
ung oder Hautfarbe. Es stehen Akzeptanz, Toleranz und Respekt 
im Vordergrund.

Am Tag der Wiedereröffnung 
eroberten nach dem symboli-
schen Band durchschneiden 
über 30 Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene die Räum-
lichkeiten des Jugendfreizeit-
zentrums. Einige wollten 
sofort wieder Billard und Dart 
spielen, Andere kamen um in 
Erinnerungen zu schwelgen. 
Der Zulauf war überwälti-
gend. Ortsbürgermeister 
Frank Piotrowski, Stadtrat 
Paul Rathke und Ortschafts-
ratsmitglied Ruth Rothe und 
weitere gratulierten mit Blu-
men. Neben den örtlichen 

Zeitungen war sogar der Radiosender MDR vor Ort und befragte 
auch die Besucher.
Es gab viel positiven Zuspruch von Klein und Groß und auch ein 
paar neue Gesichter, die versprachen nun öfter vorbei zu kommen.
Angebote für Februar:
22.02.25 ab 15:00 Uhr Billard Turnier (Anmeldung, 10 Personen)
26.02.25 ab 16:00 Uhr Basteln „Karnevalsmasken“
28.02.25 ab 16:00 Uhr Karnevalsparty

Die Öffnungszeiten des Jugendfreizeitzentrums sind ab sofort:
Gerade Kalenderwochen (6, 8, 10 …): 
Dienstag - Samstag, 14:00 - 19:00 Uhr
Ungerade Kalenderwochen (7, 9, 11 …): 
Montag - Freitag, 15:30 - 20:30 Uhr

Unsere Social-Media-Seiten lauten:,
Facebook: https://www.facebook.com/IB.JFZBismark
Instagram: https://www.instagram.com/ib_jfz_bismark
Kommt gerne vorbei! Ich freue mich auf euch!

Liebe Grüße, eure Jacqueline

Bürgermeisterin Annegret Schwarz zeigte sich sehr erfreut darüber, 
dass die Arbeit im Jugendfreizeitzentrum wieder aufgenommen 
wurde und hofft, dass die Jugendarbeit neue interessante Formen 
annimmt.
Wir wünschen Frau Fischer und allen Kindern und Jugendlichen 
einen guten Start, viele tolle Momente und Erlebnisse und eine 
schöne Zeit.

Arbeitseinsatz  
der Angler  
am Bismarker Kolk
Am 08.02.2025 fand ein Ar-
beitseinsatz des Bismarker 
Angelvereins zum zweiten 
Mal am Kolk statt.

Schilf wurde von der Wasser-
seite abgeschnitten. Es waren 
23 Angler im Einsatz.

Die Lesbarkeit von PDF-Dateien kann  
technisch nicht gewährleistet werden.

Bitte reichen Sie daher Ihre Inhalte  
möglichst in Artikelform ein. WWW.HILFETELEFON.DE
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Rückblick: Tag des Ehrenamtes am Freitag, dem 
24. Januar 2025 in der Ortschaft Meßdorf
Statt eines traditionellen Neujahrsempfanges hatte der Ortschafts-
rat Meßdorf zu einem geselligen Abend für ehrenamtlich tätige 
Bürgerinnen und Bürger geladen.
In einer zurückliegenden Ortschaftsratssitzung hatte sich der Rat 
thematisch mit dem Ehrenamt im Leben der vier Dörfer der Ort-
schaft Meßdorf befasst. Dreißig verschiedene Aktivitäten berei-
chern jährlich, periodisch oder monatlich, das Ortschaftsleben. Nur 
über das engagierte Wirken von Ehrenamtlern in Vereinen, Ver-
bänden und Interessengruppen ist das möglich.

� Foto: Maik Bock

So waren in festlichem Rahmen 40 ehrenamtlich tätige Bürgerin-
nen und Bürger in den Roten Salon der Villa Piel (Café Melange) 
geladen. Erfreulicherweise konnten wir als Ehrengast die Bürger-
meisterin der Einheitsgemeinde Stadt Bismark, Annegret Schwarz, 
begrüßen! In der Festansprache wurden rückblickend auf das Jahr 
2024 viele Stunden ehrenamtlicher Arbeit gewürdigt und Dankes-
worte an die geladenen Gäste gerichtet.
Für das Ehrenamt in den Ortsfeuerwehren und deren Förderverei-
nen, für die breitgefächerte Arbeit der Sportvereine in Späningen 
und Meßdorf, an die Helfer und Ausrichter der Meßdorfer Musik-
festtage, den Helfern und Gestaltern des Weihnachtsmarktes.
Gedankt wurde weiterhin den ehrenamtlichen Wahlhelfern, Bür-
gerinnen und Bürger für Einzelvorschläge und die Arbeit in In-
teressengruppen, für ihr Tun, auch auf neuen Gebieten, wie der 
Handarbeitsgruppe „Wollmäuse“ oder den Initiatoren des „Kaf-
feeklatsch“. Gewürdigt wurde ferner auch die Unterstützung 
durch die örtlichen Landwirtschaftsbetriebe und Gewerbetreiben-
den sowie die Zusammenarbeit zwischen dem Ortschafts- und Ge-
meindekirchenrat.
Nach einem festlichen Essen mit gesponsertem Wildbret eines ört-
lichen Jagdpächters war es dann ein geselliger Abend mit vielen 
angeregten Gesprächen und einem hoffnungsvollen Ausblick auf 
die Vorhaben im neuen Jahr.

Uwe Lenz

Ortsbürgermeister

Zeugin eines ganzen Jahrhunderts
Am Montag, dem 27. Januar 2025 beging Frau Gerda Schermer, 
geborene Krümmel, ihren 100. Geburtstag!
Die rüstige Jubilarin stammte aus Beese, dort wuchs sie als Tochter 
der Landwirtsfamilie Otto und Minna Krümmel, gemeinsam mit 
ihren jüngeren Brüdern Otto und Siegfried auf. Nach der Grund-
schulzeit in Mehrin besuchte Gerda Schermer in Kalbe eine Privat-
schule und war dort bei einer Tante in Pension, samstags kam sie 
mit dem Fahrrad über den Vienauer Busch nach Hause.
Unsere Jubilarin wurde 1939 durch Pfarrer Heinrich Sültmann kon-
firmiert. Anschließend besuchte sie 1941/42 die landwirtschaftliche 

„Streiflichter aus der Geschichte von Kremkau“
Der erste Band der „Streiflichter aus der Geschichte von Krem-
kau“ ist fertig und wurde am 7. Dezember 2024 um 15.00 Uhr im 
Block-Verlag vorgestellt.

Wie gewohnt begann die 
Veranstaltung mit Kaffee 
und Kuchen um 15.00 Uhr 
und um 16.00 Uhr war die 
Buchvorstellung. Das Buch 
konnte aber schon vorher 
angesehen werden.
Es lagen Bücher zum Ver-
kauf bereit.
Das Buch hat über 260 
Seiten und ist der erste 
Teil einer Reihe über die 
Geschichte der Ortschaft 
Kremkau, die auf drei 
Bände angelegt ist. Die Re-
sonanz auf die Veranstal-
tung war gut und es wurde 
auch der Kuchen gelobt, 
den Ingrid Block wie immer 
gebacken hat.

Am Dienstag, dem 4. Februar 2025 wurde dieses Buch in den 
Archiven im Landkreis Stendal (Stadt – und Kreisarchiv) abgege-
ben. Die Leiterin Frau Habendorf vom Stadtarchiv hatte den Titel 
schon auf ihrer Wunschliste. Der Block-Verlag stellt die Bücher mit 
Bezug zur Altmark immer kostenlos den Archiven zur Verfügung. 
Ein weiteres Exemplar wurde dem Landrat des Landkreises Stendal 
übergeben, mit der Bitte es an das Archiv weiterzuleiten. Ein drittes 
Buch wurde dem Schul- und Kulturamt in der Hospitalstraße über-
geben, denn damit beteiligt sich der Block-Verlag am Wettbewerb 
um die Dorfchroniken.

Kürzlich war Helmut Block im Rathaus in Bismark und übergab Bür-
germeisterin Annegret Schwarz ein Exemplar.

Im zweiten Band „Streiflich-
ter aus der Geschichte von 
Kremkau“ wird es um die 
Hausinschriften gehen. Diese 
werden in Wort und Bild im 
Buch anzuschauen sein. Ein 
weiterer Schwerpunkt ist die 
Erarbeitung eines Zeitstrahles 
zur Dorfgeschichte und eine 
Übersicht über die Pressearti-
kel aus den regionalen Zei-
tungen. Kremkau bietet da 
ein reichhaltiges Material. Im 
dritten Band wird es eine 
Chronik geben mit genauer 
Quellenangabe und es wer-
den die Vereine des Ortes 
eine besondere Rolle spielen.

Die Bücher werden im Jah-
res-Rhythmus erscheinen, 

so ist der Plan, aber es werden noch Mitstreiter gesucht. Helmut 
Kurt Block steht für Rückfragen zur Verfügung.
Bestellungen über jede Buchhandlung oder über den Verlag. Die 
Buchhandlung in Kalbe/Milde hat den Titel vorrätig.
Preis: 24.80 €

wittich.de/familienanzeigen
Der perfekte Gruß
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Bei diversen Informationen durch Frau Manthei (Norddeutsche 
Bauernsiedlung GmbH), den Vorstandsmitgliedern und anderen 
Beratungsteilnehmern ging es um den Bau des W 13 in der Pers-
pektive, den Rückbau von Schutzmaßnahmen für bereits realisierte 
landschaftsgestaltende Maßnahmen.
Das Protokoll der Beratung ist beim Vorstandsvorsitzenden der TG 
einsehbar, es enthält weitere Details über Inhalte und Ergebnisse 
der Beratung.

Uwe Lenz

Vorstandsvorsitzender der TG

Ein Bild für unsere Kita
Als am 02.01.2025 unsere Kita nach den Feiertagen wieder öff-
nete, gab es eine große Überraschung für alle. Eine Wand im 
Gruppenraum war mit Zeitungspapier abgeklebt. Die Kinder waren 
neugierig, was sich darunter versteckte.
Um 10.00 Uhr wurde dann das große Geheimnis gelüftet. Das 
Zeitungspapier wurde abgenommen und zum Vorschein kam ein 
idyllisches Wandgemälde. Auch die Künstlerin kam zu uns, um mit 
allen gemeinsam das Geheimnis zu lüften und den Moment des 
Staunens mit uns zu teilen.
Die Künstlerin selbst möchte sich vorstellen:
„Mein Name ist Melanie Rant, wohnhaft in Darnewitz, ein Ortsteil 
von Bismark. Studiert habe ich Kunst nicht, es ist ein mir gegebenes 
Talent, welches sich bereits in meiner frühen Kindheit zeigte und 
ich seit früher privat ausübe.
Das Malen ist für mich eine Berufung und mit tiefer Emotion ver-
bunden. Als der Kindergarten renoviert wurde, war es mir ein 
Wunsch, ein Wandbild zu malen und damit dem Kindergarten 
und vorrangig seinen Kindern und Erziehern etwas Einzigartiges 
zu schenken. Es ist nicht nur ein Bild oder Motiv, sondern auch 
eine Emotion, die Emotion von Ruhe, Geborgenheit und inneren 
Träumen. Sich eingeladen fühlen, selbst unter dem Baum auf der 
Wiese zu liegen, die Tiere zu beobachten und die wärmende Sonne 
auf der Haut zu spüren!
Zwischen Weihnachten und Silvester, innerhalb von 20 Arbeits-
stunden, entstand das Bild. Als die Enthüllung, am 02.01.2025, das 
Staunen der Kinder und Erzieher und der Applaus durch den Raum 
hallten, war es ein Gänsehautmoment und ich hatte das erreicht, 
was das Bild ausstrahlen sollte.“

Für das Engagement möchten wir uns bei Frau Rant bedanken. 
Dieses Bild soll uns für lange Zeit begleiten und uns immer wieder 
an ihre Kinder und auch an die Emotionen, die dies damit ver-
bindet, erinnern. Zum Dank erhielt Frau Rant ein kleines Präsent 
für ihre wunderschöne Arbeit, obwohl die geleisteten Stunden fas 
unbezahlbar für eine Einrichtung sind.
Das Team der Kita „Regenbogenland“ aus Schernikau sagt 
DANKE!

Winterschule in Wernige-
rode, die Ausbildung vervoll-
kommnete sie bei Kriegsende 
in Ritze/Kreis Salzwedel. Zu-
nächst hatte Frau Schermer 
dann ihren Platz als mithelfen-
des Familienmitglied in der el-
terlichen Landwirtschaft.
Nach ihrer Heirat am 09. Sep-
tember 1956 in Meßdorf mit 
Herrn Wilhelm Schermer arbei-
tete sie bis 1958 in der eigenen 
Wirtschaft, dann in der LPG 
Typ I und ab 1972 in der LPG 
Typ III in der Viehwirtschaft. 
Die eheliche Gemeinschaft wurde durch das Fest der Diamantenen 
Hochzeit im Jahre 2010 gekrönt.
Als Mutter begleitete unsere Jubilarin die Zwillingssöhne Friedrich-
Wilhelm und Norbert im Leben. Zum Familienkreis gehören nun-
mehr Schwiegertochter Doris, die Enkel Thomas und Christian und 
der Urenkel Josua. Somit gibt es zur Freude von Frau Schermer 3 
Generationen Nachkommen. Stets aber war sie bei aller Arbeit in 
der Familie und Beruf gern gesellig und gastfreundlich.
Im Fernsehen erfreuen sie Wintersport, sonst ein gutes Buch und 
noch immer Kreuzworträtsel. Auf die Frage nach anderen schönen 
Dingen und Erinnerungen erzählte sie von Ostseeurlauben und 
Reisen in den Harz und die Sächsische Schweiz, vom Lieblingses-
sen – den Rouladen und vom Lieblingskuchen – dem Nusskuchen.
Somit einiges aus dieser eindrucksvollen Lebensbilanz.
Die Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Meßdorf gratulieren zu 
diesem besonderen Jubiläum.
Diesen Glückwünschen schlossen sich der Ministerpräsident des Lan-
des Sachsen-Anhalt, Dr. Reiner Haseloff, Landrat Patrick Puhlmann 
und Bürgermeisterin Annegret Schwarz auf das Herzlichste an.

Informationen an alle Mitglieder  
der Teilnehmergemeinschaft (TG)

Flurneuordnungsverfahren Gemarkung Meßdorf
Am Donnerstag, dem 09. Januar 2025 traf sich der erweiterte Vor-
stand der TG zu einer Sitzung im Bürgerhaus Meßdorf.
Auf der Tagesordnung standen nach der Eröffnung und Begrü-
ßung durch den Vorstandsvorsitzenden, 5 Tagesordnungspunkte:
1.	 Informationen zum Verfahrensstand
2.	 Stand der Umsetzung der landschaftsgestaltenden Maßnahmen
3.	 Planung Wegebau einschließlich Finanzplan 2025/26
4.	 Beschluss zur Beitragserhebung
5.	 Zwischenabsprachen der Vorstandsmitglieder mit dem Bau-

amt der Stadt Bismark, dem ALFF Altmark und der norddeut-
schen Bauernsiedlung GmbH

Neben den Mitgliedern des erweiterten Vorstandes (9) waren an-
wesend: Frau Thiede, ALFF Altmark, Frau Manthei, Norddeutsche 
Bauernsiedlung GmbH und Herr Dähne, Bauamtsleiter in der Ein-
heitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark).
Frau Thiede eröffnete die Beratung mit Darlegungen zum Verfah-
rensstand, d. h. Stand der Umsetzung des Wege- und Gewässer-
planes und der dafür aufgebrauchten finanziellen Mittel.
Zum Problem der Umsetzung der landschaftsgestaltenden Maß-
nahmen wurde über die Realisierung der gegenwärtig in Umset-
zung befindlichen vier Maßnahmen: L 04, L 05, L06 und L 13 
berichtet. Dabei wurde das Problem der Kostenentwicklung einge-
hend erörtert. Frau Thiede konnte dann über die Vorbereitung der 
Wegebaumaß-nahmen:
W 04 Kosterweg, W 12 Querweg Biesenthal – Späningen und W 
16 von der Landesstraße L 15 zum Triftweg Aussagen treffen.
Für die insgesamt 2540 m sind Baukosten in Höhe von 965,2 TE 
geplant. Die Bauausführungsplanung erfolgt im Jahre 2025, die 
Bauausführung 2026.
Zur Sicherung des finanziellen Eigenanteils (10%) beschloss der 
Vorstand eine weitere Beitragserhebung in Höhe von 52 Euro/ha. 
bzw. 1,10 Euro je Werteinheit.
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Wir müssen immer Lachen

Das 20. Programm und 2. Buch der HengstmannBrü-
der - Sebastian und Tobias Hengstmann
20 Programme, das 
klingt irgendwie viel, 
oder? Ist es auch. Und 
das war auch nicht 
einfach. Obwohl man 
ja sagt, mit einem Lä-
cheln auf den Lippen 
geht’s einfacher.
„Wir müssen immer 
lachen“ ist der Titel des 
aktuellen Programms 
der HengstmannBrü-
der. Und dieser fasst 
sehr gut zusammen, 
wie die Brüder die 
letzten Jahre poli-
tisch, gesellschaftlich 
und familientechnisch 
überstanden haben. 
Denn in einem Land 
deren Grundlage für 
ein friedliches Miteinander die Freiheit ist, ist sie doch eine, die 
nicht garantiert werden kann. Und da müssen sie schon wieder la-
chen. Komik ist Tragik plus Zeit. Außerdem ist Lachen die schönste 
Möglichkeit seinem Gegenüber die Zähne zu zeigen. Auf die Frage 
„Hengstmanns? Warum gehen sie da eigentlich hin?‘“ sagen viele 
Zuschauer: „Wir müssen immer lachen!“ Aber oft bleibt einem 
das Lachen auch im Halse stecken und dann schwillt der an und 
dann sieht man komisch aus und dann müssen wieder alle lachen 
– ein Teufelskreis. Aber es geht den Brüdern nie darum, sich über 
„etwas“ lustig zu machen, es geht ihnen meistens darum, wie mit 
dem „Etwas“ umgegangen wird. 

SV Eintracht Späningen

Einladung zur Mitgliederversammlung und Wahl
Am 16.3.2025 um 10.00 Uhr lädt der SV Eintracht Späningen ins 
Dorfgemeinschaftshaus in Späningen alle Mitglieder und Ehren-
mitglieder herzlich ein. Es wird ein neuer Vorstand gewählt. Die 
Stelle des Pressewartes ist neu zu besetzen. Außerdem werden die 
Mitglieder geehrt, die länger als 40 Jahre im Sportverein sind. An-
träge und Beiträge zur Tagesordnung müssen bis eine Woche vor 
der Versammlung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden, 
damit dieser sie mit in die Tagesordnung aufnehmen kann.
Nach der Versammlung sind alle Teilnehmenden herzlich zu einem 
Brunch eingeladen.

Fahrt in den Frühling – herzliche Einladung
Zur traditionellen Fahrt in den Frühling am 13.4.2025, Start 10.00 
Uhr laden wir ein. Wie jedes Jahr sammeln wir uns zum Start auf 
dem Späninger Dorfplatz und fahren dann über Biesenthal, Hage-
nau nach Gladigau zum dortigen Spiel- und Sportplatz. Dort hat 
der Osterhase für alle teilnehmenden Kinder kleine Leckereien ver-
steckt. Nach der Rückfahrt über Schmersau wird im Dorfgemein-
schaftshaus von Späningen ein Mittagessen (Erbsensuppe und 
Bockwurst) angeboten und es gibt eine Tombola mit tollen Preisen. 
Ein Fahrzeug für evtl defekte Räder begleitet uns wie jedes Jahr.
Wir hoffen auf rege Beteiligung und wunderbares Wetter.

Stefanie Berfelde
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In der Sitzung des Stadtrates der Stadt Bismark (Altmark) am 12.02.2025 sind folgende Beschlüsse in öffentlicher Sitzung gefasst worden:

Berufung und Vereidigung des Ortswehrleiters der Ortsfeuerwehr Grünenwulsch/Bülitz
Der Stadtrat der Stadt Bismark (Altmark) beschließt, den Kameraden Marco Meidt zum Ortswehrleiter der Ortsfeuerwehr Grünenwulsch/
Bülitz zu berufen und ernennt ihn unter Berufung in das Ehrenbeamtenverhältnis als Ehrenbeamten für die Zeit vom 13.02.2025 bis 
12.02.2031.

2. Änderungssatzung der Satzung der Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark) zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhal-
tungsverbände „Milde/Biese“ und „Uchte
Der Stadtrat der Stadt Bismark (Altmark) beschließt, auf Grund des § 56 des Wassergesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (WG LSA) vom 
16. März 2011 (GVBl. LSA S. 492) in der derzeit geltenden Fassung, der §§ 2, 5, 8, 11, 36 und 45 des Kommunalverfassungsgesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) in der derzeit geltenden Fassung und der §§ 1 und 2 des 
Kommunalabgabengesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) vom 13. Dezember 1996 in der derzeit geltenden Fassung die 2. Än-
derungssatzung der Satzung der Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark) zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände 
„Milde/Biese“ und „Uchte“.

Oder was dann gesagt wird oder was dann nicht getan wurde. 
Natürlich wird auch im 20. Programm musiziert und vor allem im-
provisiert, aber auch gelesen. Denn nach dem Erfolg ihres ersten 
Buches „Nicht von schlechten Eltern“ bringen sie druckfrisch zur 
Premiere das zweite Buch heraus, das den gleichen Titel wie ihr 
20. Programm trägt: „Wir müssen immer lachen“ vollgestopft mit 

Geschichten, die meistens damit enden, dass die Akteure lachen. 
Also, wenn Sie gerne lachen, kommen Sie vorbei. Wir würden uns 
freuen!
Beim Lachen kommt dreimal mehr Sauerstoff in den Körper als bei 
einem normalen Atemzug. Aber wieso sagt man dann: Ich bin fast 
erstickt vor Lachen!“?

Auf Grund des § 56 des Wassergesetzes des Landes Sachsen-
Anhalt (WG LSA) vom 16. März 2011 (GVBl. LSA S. 492) in der 
derzeit geltenden Fassung, der §§ 2, 5, 8, 11, 36, 45 und 90 des 
Kommunalverfassungsgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KVG 
LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) in der derzeit gelten-
den Fassung und der §§ 1 und 2 des Kommunalabgabengesetzes 
des Landes Sachsen-Anhalt (KAG-LSA) vom 13. Dezember 1996 
in der derzeit geltenden Fassung hat der Stadtrat der Stadt Bismark 
(Altmark) in seiner Sitzung am 12.02.2025 folgende Änderung der 
Satzung zur Umlage der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsver-
bände „Milde/Biese“ und „Uchte“ vom 07.12.2022 beschlossen.

§ 1 – Änderungen
(1) Der § 7 Abs. 2 – Umlagesatz - erhält folgende Fassung:
Der Umlagesatz beträgt für das Kalenderjahr 2025
zur Umlage des Flächenbeitrages		
	 für den Unterhaltungsverband „Milde/Biese“
� 14,01877 EUR/ha und
	 für den Unterhaltungsverband „Uchte“� 15,08245 EUR/ha
	 zur Umlage des Erschwernisbeitrages	
	 für den Unterhaltungsverband „Milde/Biese“
	�  22,44137 EUR/ha
	 für den Unterhaltungsverband „Uchte“� 5,64941 EUR/ha

§ 2 – In-Kraft-Treten
Die Satzung tritt zum 01.01.2025 in Kraft.

Bismark, den 12.02.2025�

(Bürgermeisterin)� Siegel

2. Änderungssatzung der Satzung der Einheits-
gemeinde Stadt Bismark (Altmark) zur Umlage  
der Verbandsbeiträge der Unterhaltungsverbände 
„Milde/Biese“ und „Uchte“

Aus dem Stadtrat



Einheitsgemeinde Stadt Bismark (Altmark)	 – 26 –	 Nr. 01/2025

Friedhofsträger:

Berkau, den 19.11.2024

D. S.

gez. M. Reister

Vorsitzender des Gemeindekirchenrates

Genehmigungsvermerk:

Kreiskirchenamt
D. S.
Stendal, den 17.12.2024
gez. Dorothee Westphal
(Amtsleiterin)

Ausfertigung:
Die vom Gemeindekirchenrat des Evangelischen Kirchengemein-
deverbands Berkau am 19.11.2024 beschlossene Friedhofsgebüh-
rensatzung für den Friedhof in Berkau wurde dem Kreiskirchenamt 
Stendal als zuständiger Aufsichtsbehörde angezeigt. Die Aufsichts-
behörde hat am 17.12.2024 vorstehend genannter Ordnung die 
kirchenaufsichtliche Genehmigung erteilt.
Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung der Evange-
lischen Kirchengemeinde Berkau wird hiermit ausgefertigt und öf-
fentlich bekannt gemacht.
D. S.
Stendal, den 17.12.2024
gez. Dorothee Westphal
(Amtsleiterin)

Auszug aus dem Protokollbuch des Gemeindekirchenrates 
des ev. Kirchengemeindeverbands Berkau 

 

Verzeichnis der 
Anwesenden  

Beschluss                                         Berkau, den 19.11.2024 
  

 
Gez. M. Reister 
Vorsitzender 
 
Gez. E. Franke 
stellv. Vorsitzender 
 
weitere stimmberechtigte 
Mitglieder: 
gez. A. Wiese 
gez. B. Förster 
gez. A. Kupke 
gez. H. Wernicke 
gez. R. Sobel 
gez. Pfr. M. Schuler 
 
 
 
 
 
 
 
stimmberechtigte 
Stellvertreter: 

Zu der heutigen Sitzung des Gemeindekirchenrates sind unter Bekanntgabe 
der Tagesordnung auf schriftliche/mündliche Einladung die Nebenstehenden 
erschienen.  Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß eingeladen. 

Die ordentliche Mitgliederzahl beträgt 9, anwesend sind 8 Mitglieder bzw. 
Stellvertreter. Die Sitzung ist beschlussfähig. 

Außerdem nahmen an der Sitzung teil: 

Es wird Folgendes verhandelt und beschlossen: 

Beschluss: 

Zur Regelung der Friedhofsverhältnisse auf dem Friedhof Berkau nach 
Inkrafttreten des Friedhofsgesetzes der EKM werden folgende Beschlüsse 
gefasst: 

Öffnungszeiten des Friedhofs 

Der Friedhof Berkau ist in der Zeit von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang 
geöffnet.  

Die Öffnungszeiten werden durch Aushang an den jeweiligen 
Friedhofseingängen bekannt gegeben. 

Zeit für die Durchführung von Bestattungen 

Die Durchführung von Bestattungen ist an Werktagen in der Zeit von 09:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr möglich. 

Gebührensatzung 

Für den Friedhof Berkau wird die diesem Beschluss als Anlage beigefügte 
Friedhofsgebührensatzung erlassen. 

Friedhofsgepflegte Reihengrabstätte 

Auf dem Friedhof in Berkau sind Bestattungen in friedhofsgepflegten 
Urnenreihengrabstätten möglich. Die Herrichtung, Unterhaltung und 
Veränderung obliegt ausschließlich dem Friedhofsträger. Es dürfen keine 
Blumen, Bäume und Sträucher gepflanzt werden. Grabschmuck darf nicht 
abgelegt werden. Für die friedhofsgepflegten Urnengrabstätten finden 
ausschließlich liegende flache Grabsteinplatten mit den Vor- und Nachnamen 
sowie Geburts- und Sterbedatum der Verstorbenen Verwendung. Die 
Grabsteinplatten haben eine Größe von 40 cm x 40 cm. Die Kosten für die 
Anschaffung der Grabsteinplatte, deren Beschriftung und Verlegung sind direkt 
durch die Nutzungsberechtigten zu tragen. Die Grabsteinplatte muss 
spätestens 6 Monate nach der Beisetzung verlegt sein. 

 Abstimmung             8 Ja             0 Nein               0 Enth. 
 
Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
gez. M. Reister gez. E. Franke gez. A. Wiese 
Vorsitzender Mitglied Mitglied  
 
Die Übereinstimmung dieses Auszuges mit dem Protokoll wird beglaubigt. 

 
Berkau, 19.11.2024, gez. M. Reister , Siegel 

 
 des Vorsitzenden oder des geschäftsführenden Pfarrers 

Der Gemeindekirchenrat des Evangelischen Kirchengemeindever-
band Berkau hat aufgrund von § 44 Absatz 1 des Kirchengesetzes 
über die evangelischen Friedhöfe in der Evangelischen Kirche in 
Mitteldeutschland (Friedhofsgesetz – FriedhG) vom 20. November 
2020 (ABI. EKM 2020 S. 228), in seiner Sitzung am 19.11.2024 die 
folgende Satzung beschlossen:

§ 1 – Ruhefristen
Für den Friedhof in Berkau gelten folgende Ruhefristen:
1.	 für Erdbestattungen 25 Jahre,
2.	 für Urnenbestattungen 20 Jahre.

§ 2 – Gebühren
(1) 	Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr belegten Leis-

tungen sind ausschließlich dem Friedhofsträger vorbehalten.

(2) 	Tarife:
1. Grabberechtigungsgebühren Euro

Erwerb des Nutzungsrechts entsprechend der 
Zuordnung im Gesamtplan:
1.1 Erdwahlgrabstätte, je Grabstelle 

(1 Sarg und bis zu 2 Urnen)
200,00 €

1.2 Urnenwahlgrabstätten für die unterirdi-
sche Beisetzung von Urnen mit mehreren 
Grabstellen, je Grabstätte
1.2.1 Urnenwahlgrabstätte 

für eine Urne
120,00 €

1.2.2 Urnenwahlgrabstätte 
für bis zu 2 Urnen

240,00 €

1.3 Friedhofsgepflegte Urnenreihengrabstätte 
zur unterirdischen Bestattung von Urnen 
(einschließlich Instandsetzung und Pflege 
durch den Friedhofsträger)

600,00 €

1.4 Sonderregelung
 Ist bei Bestattungen auf einer Erd- oder 
Urnenwahlgrabstätte, an der bereits ein 
Nutzungsrecht besteht, bereits ein Nut-
zungsrecht besteht, zur Einhaltung der 
Ruhefrist die Verlängerung des Nutzungs-
rechtes erforderlich, wird für die Verlänge-
rungszeiträume, die ganze abgeschlossene 
Jahre umfassen, die jährliche Grabbe-
rechtigungsgebühr nach den Tarifstellen 
gemäß 1.1 in Höhe von 8,00 €, 1.2.1 in 
Höhe von 6,00 € und 1.2.2 in Höhe von 
12,00 € erhoben.

2. Friedhofsunterhaltungsgebühr
(je Jahr und je Grabstelle)

15,00 €

3. Leistungen bei Trauerfeiern
3.1 Benutzung der Kirche für Nichtmitglieder 

christlicher Kirchen bei weltlichen Trauer-
feiern

100,00 €

4. Sonstige Gebühren
4.1 Verwaltungsgebühr im Bestattungsfalle 15,00 €

§ 3 – Gewerbliche Leistungen
Für nicht in dieser Gebührenordnung aufgeführte Leistungen 
gewerblicher Art (z.B. Gießen, Sauberhalten, Bepflanzung, gärt-
nerische Arbeit) richtet sich das Entgelt nach einer besonderen Ent-
geltordnung bzw. dem Angebot der Friedhofsverwaltung.

§ 4 – Inkrafttreten
Die vorstehende Gebührenordnung tritt am Tage nach Ihrer Veröf-
fentlichung in Kraft. Gleichzeitig tritt außer Kraft die Friedhofsge-
bührensatzung vom 14.03.2004, zuletzt geändert am 19.11.2015, 
der Evangelischen Kirchengemeinde Berkau. Maßgebend ist der 
Tag der Zusage der Leistung.

Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof der Evangelischen Kirchengemeinde Berkau
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Friedhofsträger:

Döllnitz, den 22.01.2025
D. S.
gez. Strokorb
Vorsitzender des Gemeindekirchenratesw

Genehmigungsvermerk:

Kreiskirchenamt
D. S.
Stendal, den 28.01.2025
gez. Dorothee Westphal 
(Amtsleiterin)

Ausfertigung:
Die vom Gemeindekirchenrat der Evangelischen Kirchengemeinde 
Döllnitz am 22.01.2025 beschlossene Friedhofsgebührensatzung 
für den Friedhof in Döllnitz wurde dem Kreiskirchenamt Stendal als 
zuständiger Aufsichtsbehörde angezeigt. Die Aufsichtsbehörde hat 
am 28.01.2025 vorstehend genannter Ordnung die kirchenauf-
sichtliche Genehmigung erteilt.
Die vorstehend benannte Friedhofsgebührensatzung der Evangeli-
schen Kirchengemeinde Döllnitz wird hiermit ausgefertigt und öf-
fentlich bekannt gemacht.
D. S.
Stendal, den 28.01.2025
gez. Dorothee Westphal 
(Amtsleiterin)

Auszug aus dem Protokollbuch des Gemeindekirchenrates 
der ev. Kirchengemeinde Döllnitz 

 

Verzeichnis der 
Anwesenden  

Beschluss                                         Döllnitz, den 22.01.2025 
  

 
gez. Strokorb 
Vorsitzender 
 
gez Müller 
stellv. Vorsitzender 
 
weitere stimmberechtigte 
Mitglieder: 
 
gez. Kassuhn 
gez. Duhm 
gez. Schuler 
 
 
 
 
 
 
stimmberechtigte 
Stellvertreter: 

 
Zu der heutigen Sitzung des Gemeindekirchenrates sind unter Bekanntgabe 
der Tagesordnung auf schriftliche/mündliche Einladung die Nebenstehenden 
erschienen.  Zur Sitzung wurde ordnungsgemäß eingeladen. 
 
Die ordentliche Mitgliederzahl beträgt 5, anwesend sind 5 Mitglieder bzw. 
Stellvertreter. Die Sitzung ist beschlussfähig. 
 
Es wird Folgendes verhandelt und beschlossen: 
 
Beschluss: 
 
Zur Regelung der Friedhofsverhältnisse auf dem Friedhof Döllnitz nach 
Inkrafttreten des Friedhofsgesetzes der EKM werden folgende Beschlüsse 
gefasst: 
 
Öffnungszeiten des Friedhofs 
 
Der Friedhof Döllnitz ist in der Zeit von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang 
geöffnet. Die Öffnungszeiten werden durch Aushang an den jeweiligen 
Friedhofseingängen bekannt gegeben. 
 
Zeit für die Durchführung von Bestattungen 
 
Die Durchführung von Bestattungen ist an Werktagen in der Zeit von 08:00 Uhr 
bis 17:00 Uhr möglich. 
 
Gebührensatzung 
 
Für den Friedhof Döllnitz wird die diesem Beschluss als Anlage beigefügte 
Friedhofsgebührensatzung erlassen. 
 
Friedhofsgepflegte Reihengrabstätte 
 
Auf dem Friedhof in Döllnitz sind Bestattungen in friedhofsgepflegten 
Urnenreihengrabstätten möglich. Die Herrichtung, Unterhaltung und 
Veränderung obliegt ausschließlich dem Friedhofsträger. Es dürfen keine 
Blumen, Bäume und Sträucher gepflanzt werden. Grabschmuck darf nicht 
abgelegt werden. Für die friedhofsgepflegten Urnengrabstätten finden 
ausschließlich liegende flache Grabsteinplatten mit den Vor- und Nachnamen 
sowie Geburts- und Sterbedatum der Verstorbenen Verwendung. Die 
Grabsteinplatten haben eine Größe von 30 cm x 40 cm. Die Kosten für die 
Anschaffung der Grabsteinplatte, deren Beschriftung und Verlegung sind direkt 
durch die Nutzungsberechtigten zu tragen. Die Grabsteinplatte muss 
spätestens 6 Monate nach der Beisetzung verlegt sein. 
 

 Abstimmung             5 Ja             0 Nein               0 Enth. 
 
Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
gez. Strokorb gez. Müller gez. Duhm 
Vorsitzender Mitglied Mitglied  
 
Die Übereinstimmung dieses Auszuges mit dem Protokoll wird beglaubigt. 

 
Bismark, 24.01.2025, gez. Schuler, Siegel 

Der Gemeindekirchenrat der Evangelischen Kirchengemeinde 
Döllnitz hat aufgrund von § 44 Absatz 1 des Kirchengesetzes über 
die evangelischen Friedhöfe in der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland (Friedhofsgesetz – FriedhG) vom 20. November 2020 
(ABI. EKM 2020 S. 228), in seiner Sitzung am 22.01.2025 die fol-
gende Satzung beschlossen:

§ 1 – Ruhefristen
Für den Friedhof in Döllnitz gelten folgende Ruhefristen:
1.	 für Erdbestattungen 25 Jahre,
2.	 für Urnenbestattungen 25 Jahre.

2 – Gebühren
(1) 	Die in dieser Gebührensatzung mit einer Gebühr belegten Leis-

tungen sind ausschließlich dem Friedhofsträger vorbehalten.

(2) 	Tarife:
1. Grabberechtigungsgebühren Euro

Erwerb des Nutzungsrechts entsprechend der 
Zuordnung im Gesamtplan:
1.1 Erdwahlgrabstätte, je Grabstelle (1 Sarg 

und bis zu 2 Urnen)
200,00 €

1.2 Urnenwahlgrabstätten für die unterirdi-
sche Beisetzung von Urnen mit mehreren 
Grabstellen, je Grabstätte
1.2.1 Urnenwahlgrabstätte 

für bis zu 2 Urnen
150,00 €

1.3 Friedhofsgepflegte Urnenreihengrabstätte 
zur unterirdischen Bestattung von Urnen 
(einschließlich Instandsetzung und Pflege 
durch den Friedhofsträger sowie friedhofs-
unterhaltungsgebühr)

410,00 €

1.4 Sonderregelung
Ist bei Bestattungen auf einer Erd- oder 
Urnenwahlgrabstätte, an der bereits ein 
Nutzungsrecht besteht, bereits ein Nut-
zungsrecht besteht, zur Einhaltung der 
Ruhefrist die Verlängerung des Nutzungs-
rechtes erforderlich, wird für die Verlänge-
rungszeiträume, die ganze abgeschlossene 
Jahre umfassen, 1,00 € je Grabstelle und 
Jahr erhoben.

2. Friedhofsunterhaltungsgebühr (je Jahr und je 
Grabstelle, 3-jähriger Erhebungszeitraum)

10,00 €

3. Sonstige Gebühren
3.1 Verwaltungsgebühr im Bestattungsfalle 15,00 €

§ 3 – Gewerbliche Leistungen
Für nicht in dieser Gebührenordnung aufgeführte Leistungen 
gewerblicher Art (z.B. Gießen, Sauberhalten, Bepflanzung, gärt-
nerische Arbeit) richtet sich das Entgelt nach einer besonderen Ent-
geltordnung bzw. dem Angebot der Friedhofsverwaltung.

§ 4 – Inkrafttreten
Die vorstehende Gebührenordnung tritt am Tage nach Ihrer Veröf-
fentlichung in Kraft. Gleichzeitig tritt außer Kraft die Gebührenord-
nung zur Friedhofsordnung vom 16.09.2004. Maßgebend ist der 
Tag der Zusage der Leistung.

Friedhofsgebührensatzung für den Friedhof der Evangelischen Kirchengemeinde Döllnitz
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